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Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Facebook:	  	Gemeinde.Berg. 
		  bei.Neumarkt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
Handy:	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 17.30 Uhr 	
	 (Seniorenschwimmen)	
	 17.30 - 19.00 Uhr 	
	 (für die Allgemeinheit)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449

Hinweise: 	
Volkstrauertage in der Gemeinde (siehe S. 4)
01.11.2023 Allerheiligen
22.11.2023 Blutspendetermin in der Schwarzachtalschule Berg
03.12.2023 Adventsmarkt am Sophie-Scholl-Platz Berg

Farbenprächtige Herbstzeit in Berg
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Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Wählerinnen und Wähler haben ihre Stimmen abgege-
ben und für die nächsten fünf Jahre in Bayern einen neuen 
Landtag gewählt. Die CSU hat die Wahl klar gewonnen und 
hat von der Wählerschaft den Auftrag, eine neue Regierung 
zu bilden. Man kann sagen es bleibt alles beim Alten, d.h. 
ein Regierungsbündnis zwischen CSU und Freien Wählern. 
Wir erleben derzeit in Deutschland sowie in Europa einen 
erheblichen Rechtsrutsch. Die AfD verzeichnete bei den 
Landtagswahlen in Bayern sowie in Hessen große Zugewinne. 
Was mich schockiert hat und mir große Sorgen bereitet ist, 
dass unsere jungen Leute bei den U18-Wahlen die AfD mit 
15 Prozent wählen würden. Viele Menschen haben derzeit 
das Gefühl, dass ihre Sorgen und Ängste nicht ausreichend 
wahrgenommen werden. Das Vertrauen in die Fähigkeit der 
etablierten Parteien geht verloren, wir brauchen einen Wandel, 
gerade bei Themen Einwanderung und Integration. Diese 
Debatte hat in den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen. 
Einige Bürger fühlen sich von Parteien in dieser Frage nicht 
ausreichend vertreten und suchen nach Alternativen, auch 
wenn diese extreme oder radikale Positionen vertreten.
Deshalb ist die große Politik gefordert, die Sorgen der Men-
schen ernst zu nehmen und gleichzeitig die Werte der Demo-
kratie, die Freiheit, Gleichheit und das Recht jedes Einzelnen 
auf freie Meinungsäußerung für alle zu verteidigen. Dies 
erfordert eine große Anstrengung unserer politischen Eliten 
und von jedem einzelnen Bürger.

leben und leben lassen!

Wir in Berg-

Foto: Christian Amthor, calmar creativ

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 1. November wird Allerheiligen gefeiert, es ist ein be-
deutender Feiertag, es ist ein Tag des Gedenkens und der 
Besinnung. Dieser Tag bietet eine wichtige Gelegenheit, um 
unserer Verstorbenen zu gedenken und sich bewusst zu ma-
chen, wie vergänglich das Leben ist. Es ist eine Zeit, in der 
Familien zusammenkommen, um ihre Lieben zu ehren, die 
nicht mehr bei uns sind.  Wenn ein geliebter Mensch plötzlich 
und unerwartet verstirbt, wird das Fundament unseres Lebens 
erschüttert und hinterlässt eine Lücke, die kaum zu füllen ist. 
Dieser Feiertag bietet die Gelegenheit, Trost zu finden und sich 
daran zu erinnern, dass die Liebe, die wir für unsere Verstor-
benen empfinden, niemals endet. Es ist ein Tag, der uns daran 
erinnert, dass Erinnerungen ewig sind und dass diejenigen, 
die wir lieben, in unseren Herzen weiterleben, auch wenn sie 
physisch nicht mehr bei uns sind.

„Im Herbst lernen wir mehr über das Vergehen  
als im Frühling. Der November ist das Wissen,  

der März der Glaube.“  
Albert Camus, 	

(1913-1960 französischer Schriftsteller und Philosoph).
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen fallen, und die 
Natur bereitet sich auf den Winter vor. Wir Menschen sollten 
uns auch auf den Winter vorbereiten und uns von der Hektik 
des Alltags lösen und einen Moment 
der Ruhe finden. Öfter mal innehalten 
und uns bewusst sein über die Schön-
heit der Natur und die Vergänglichkeit 
des Lebens.

Herzlichst 
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister
Gemeinde Berg
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Die Gemeinde Berg sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n

Mitarbeiter*in (m/w/d) für Ganztagsbetreuung
der Schwarzachtal-Grundschule Berg

befristet in Teilzeit (ca. 4 Stunden/Woche)

Die Tätigkeit umfasst die Betreuung der Schüler*innen 
im Rahmen der offenen und gebundenen Ganztags-
schule an der Schwarzachtal-Schule Berg:
-	 Betreuung während des Mittagessens
-	 zuverlässige Hausaufgabenbetreuung
-	 Planung von zusätzlichen Freizeitangeboten
-	 kooperative Zusammenarbeit mit Schulleitung, Lehrer-

schaft und Eltern

Wir erwarten von Ihnen:
-	 Verantwortungsbewusster und verständnisvoller Um-

gang mit Kindern
-	 Zeitliche Flexibilität
-	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereit-

schaft
-	 Einfühlungsvermögen, Geduld und Durchsetzungsfä-

higkeit

Wir bieten Ihnen:
-	 vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
-	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD 
-	 betriebliche Krankenversicherung
-	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffent-

lichen Dienst

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei anson-
sten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt.
Die Eingruppierung erfolgt entsprechend den persönlichen 
Voraussetzungen und der Berufserfahrung nach den Be-
dingungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen 
Aufgabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 15.11.2023 
an die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg, 
Frau Katrin Nießlbeck, Tel.: 09189 4411-24, E-Mail: gemein-
de@berg-opf.de.

Gemeinde Berg  
b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung

 
Hallenbad Berg

Das Berger Hallenbad bleibt am 01. November 2023 (Aller-
heiligen) geschlossen.
Ansonsten gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Wir bitten um Beachtung!

 
Volkstrauertag in der Gemeinde

Nachdem an verschiedenen Orten die Gedenkfeiern stattfin-
den, haben die Kriegervereine in Abstimmung mit der Ge-
meinde, der Kirche und der Blaskapelle ihre Gedächtnisfeiern 
mit Gottesdienst und anschließender Kranzniederlegung an 
verschiedenen Tagen im November festgesetzt.
Der Gemeinderat, die Mitglieder der Soldaten-, Krieger- und 
Reservistenkameradschaften, die örtlichen Vereine sowie die 
Bevölkerung werden gebeten, sich an diesen Gedenkfeiern 
zu beteiligen.

Volkstrauertag in Berg
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Berg findet statt am:

Sonntag, den 19. November 2023.
Aufstellung zum Kirchenzug ist um 09.15 Uhr am Feuerwehr-
haus in Berg. Beginn des Gottesdienstes in der Pfarrkirche St. 
Vitus, Berg ist um 9.30 Uhr mit anschließendem Gedenken 
und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal.

Volkstrauertage:
11.11.	 Sa.	 Gnadenberg	 19.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Gnadenberg
12.11.	 So.	 Sindlbach	 9.45 Uhr	 Pfarrkirche	 Sindlbach
18.11.	 Sa.	 Stöckelsberg	 19.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Stöckelsberg
19.11.	 So.	 Hausheim 	 8.15 Uhr	 Pfarrkirche	 Hausheim
19.11.	 So.	 Berg	 9.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Berg
26.11.	 So.	 Loderbach 	 8.15 Uhr	 Kirche	 Loderbach

 Blutspendetermin in Berg

Der fünfte Blutspendetermin 
des Roten Kreuzes im Jahr 
2023 findet statt am 22.11.2023 
in der Zeit vom 16:00 – 20:30 
Uhr in der Schwarzachtal-Schu-
le Berg.
Alle Spender benötigen den 
Personalausweis und Mehrfachspender den Blutspendeaus-
weis.

 Zukunftskonferenz Berg 2023 - 
Bildung, Schule, Kindergarten

Am 18.10.2023 hat die Gemeinde Berg zur Zukunftskonferenz 
„Kindergarten und Schule“ eingeladen. In dieser Sitzung 
wurde die aktuelle Situation, die Entwicklungen und Wün-
sche diskutiert und besprochen. Es waren die Leitungen 
der Kindertagesstätten, die Schulleitung Berg-Sindlbach, 
die Kirchenpfleger aus Gnadenberg und Sindlbach, die 
Elternbeiratsvorsitzenden, die Leitung der OGTS Berg und 
Vertreter der OGTS Sindlbach, der 3. Bürgermeister Norbert 
Niesslbeck sowie Gemeinderat Stefan Haas zum Gasthof 
Lindenhof gekommen.
Bürgermeister Bergler informierte, dass in Stöckelsberg ein 
zwei-gruppiger Kindergarten und in Berg ein sechs-gruppiger 
Kindergarten gebaut wird. Nach Bauzeitenplan können die 
Arbeiten für die beiden Gewerke bis September 2024 fertig-
gestellt und bezugsfertig sein. Es gibt in der Gemeinde derzeit 
sieben Übergangsgruppen. Zwei Kinderkrippengruppen sind 
am Schulsportplatz (Containerbauweise), eine Kindergarten-
gruppe (ehem. Hirschmannanwesen), zwei Kindergarten-
gruppen sind in Loderbach und zwei Übergangsgruppen 
in Stöckelsberg eingerichtet. Seit 1. September 2023 ist der 
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AWO Waldkindergarten Fuchsbau in Großwiesenhof in den 
Betrieb gegangen.
Weiter berichtete der Rathauschef, dass durch den stetigen 
Zuzug (Baugebiet Richtheim, Baulücken, Nachverdichtung, 
etc.) ein weiterer Bedarf an Krippenplätzen besteht und die 
Gemeinde einen weiteren Neubau in Loderbach plant, sowie 
ab 2027 eine Generalsanierung der Kindertagesstätte St. 
Birgitta Unterölsbach umsetzen möchte.
Anneliese Schraufl, Rosa Eichel, Carmen Testa , Nadja Lehmei-
er und Theresa Kerschensteiner präsentierten die Zahlen über 
die jeweilige Einrichtung:

St. Vitus Berg� 160 Kinder insgesamt,  
� 37 Vorschulkinder, 37 Krippenkinder
AWO Schatzinsel, Berg� 65 Kinder insgesamt,  
� 13 Vorschulkinder, 22 Krippenkinder, 
AWO Vogelnest, Stöckelsberg � 32 Kinder insgesamt,  
� 2 Vorschulkinder, 11 Krippenkinder
AWO Fuchsbau, Großwiesenhof� 7 Kinder, 1 Vorschulkind
St. Georg Loderbach� 67 Kinder insgesamt,  
� 10 Vorschulkinder
St. Jakobus Sindlbach� 25 Kinder insgesamt,  
� 8 Vorschulkinder
St. Birgitta Unterölsbach	�  46 Kinder insgesamt,  
� 14 Vorschulkinder

An der Berger Schwarzachtal-Schule werden aktuell 415 Schü-
lerinnen und Schüler unterrichtet - so Konrektorin Ute Pickel. 
Davon besuchen 273 Schüler*innen die Grundschule und 142 
Schüler*innen die Mittelschule (116 Regelschüler*innen und 
26 Schüler*innen die M-Klassen), 77 Grundschüler werden 
in vier Ganztagsklassen unterrichtet. Im Ganztagsbereich mit 
den vier gebundenen Ganztagsklassen im G1, G2, G3 und 
G4 könne man mit engagierten Lehrerinnen intensiv arbeiten. 
Die Schüler der Ganztagsklassen erleben ihren Schultag von 
8:00 Uhr bis 15:30 Uhr in Abwechslung von Anspannung 
und Entspannung. Am Ende des vergangenen Schuljahres 
hatte man nach dem 4. Schuljahr eine Übertritts-Quote von 
60 % an weiterführende Schulen Der Leistungsdruck und die 
Elternerwartungen steigen weiter und ein Teil der Kinder könne 
diese Erwartungen nicht erfüllen.
In der Chunradus-Grundschule Sindlbach sind im laufenden 
Schuljahr 46 Schüler/Innen in zwei Kombiklassen eingeteilt. In 
der offenen Ganztagsschule sind im angelaufenen Schuljahr 
2023/2024 eine Gruppe mit insgesamt 33 Kindern angemel-
det.
Die OGTS in Berg-so Leiterin Theresa Weigl besuchen derzeit 
104 Kinder, d.h. mehr als 30% aller Grundschüler. Durch die 
differenzierten und flexiblen Angebote hat diese Betreuungs-
form einen sehr guten Ruf bei der Elternschaft.
Seit dem Schuljahr 2021/2022 kann auch in Sindlbach ein 
warmes Essen angeboten werden, nach Angaben von Frau 
Lehmeier werden täglich 33 Essen zu unterschiedlichen Aus-
gabezeiten abgegeben. In der Schwarzachtal-Schule-Berg 
werden täglich bis zu 120 bis 150 Essen ausgegeben.
Die Gemeinde Berg legt großen Wert auf die musische Bildung 
ihrer Kinder und Jugendlichen und fördert diese Aufgabenbe-
reiche großzügig. Herr Paul Meiler vom Bläsersinfonie Berg 
unterrichtet freitags 16.00 bis 19.00 Uhr in der Schwarzachtal-
Schule Berg. 
Die Anzahl der Geburten 2023 (Stand 18.10.2023) lag bei 67. 
Im Jahr 2022 wurden in der Gemeinde 75 Kinder geboren.
In der abschließenden Bewertung der Konferenz wurde deut-
lich, dass in Berg sehr viel für Kinder und Jugendliche getan 
werde, aber trotzdem immer wieder eine bedarfsgerechte 
Weiterentwicklung im Sinne einer modernen kommunalen 

Familien- und Bildungsarbeit unabdingbar erforderlich sei. 
Bürgermeister Peter Bergler dankte allen in der Gemeinde in 
der Kinder- und Jugendarbeit Tätigen für deren wichtige Arbeit 
während des Jahres. Betreuung und Bildung mit Ausbildung 
der Kinder und Jugendlichen sei die wichtigste Aufgabe in je-
dem Gemeinwesen. Diesem Anspruch wolle man auch in den 
kommenden Jahren gerecht werden, „um unseren Kindern 
eine gute individuelle Zukunft zu ermöglichen“.

 21. Adventsmarkt  
am Sophie-Scholl-Platz in Berg

Am Sonntag, 03.12.2023 findet von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
wieder der Adventsmarkt am Sophie-Scholl-Platz in Berg 
statt. 
Die Standbetreiber bieten wieder ihre Köstlichkeiten an wie z.B. 
Kaffee und Kuchen, Lebkuchen, Bratwurstsemmeln, Leberkäs, 
Kinderpunsch, Glühwein, nicht alkoholische Getränke etc.. 
Auch Geschenke für die Advents- und Weihnachtszeit können 
auf dem Markt erworben werden. Die an den Marktständen 
erzielten Erlöse kommen den teilnehmenden Vereinen/Orga-
nisationen zugute. 
Vorgesehener Programmablauf:
14.00 Uhr	 Beginn des Adventsmarktes und Beginn des Kon-

zertes der Pfarrei in der St.-Vitus-Kirche
17.00 Uhr	 St. Nikolaus überrascht die Kinder
18.00 Uhr	 Ende des Adventsmarktes
Es ergeht herzliche Einladung an die Kinder sowie alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde Berg. Lassen Sie sich 
überraschen und schauen Sie vorbei!

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 21.09.2023

Kommunale Jugendarbeit –  
Vortrag von Markus Ott, Geschäftsführer des 
Kreisjugendrings Neumarkt
Der Erste Bürgermeister erklärt, dass es in der Gemeinde Berg 
durch die verschiedenen Vereine bereits viele Angebote für 
die Jugendlichen gibt. Aktuell wird, zusammen mit Frau Luisa 
Hofmann, Kommunale Jugendarbeit d. Landkreises Neumarkt 
i.d.OPf., an der Erstellung eines gemeindlichen Jugendplanes 
gearbeitet. Ein Jugendpfleger könnte gegebenenfalls bei der 
Umsetzung des Jugendplanes unterstützen. Innerhalb der 
Gemeinde gibt es einen sehr gut angenommenen Jugend-
treff im Ortsteil Sindlbach. Ein weiterer Jugendtreff den es im 
Hauptort Berg gab, musste jedoch vor einigen Jahren mangels 
Interesses eingestellt werden.  Der Gemeinderat soll nun in 
der nächsten Gemeinderatssitzung entscheiden, ob für die 
Gemeinde Berg ein Jugendpfleger eingestellt werden soll.
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MEHR KOMFORT
  FÜR IHR ZUHAUSE
dank Somfy Funk-Solarantrieben für Rollläden
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7 Jahre Garantie

WWW.EIBNER-REGNATH.DE INDUSTRIEPARK ERASBACH B2 · 92334 BERCHING · TEL.: 08462 | 9424 - 0
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Die Arbeit sowie die Vorteile eines Jugendpflegers werden den 
Gemeinderatsmitgliedern vom Geschäftsführer des Kreisju-
gendrings Neumarkt, Herrn Markus Ott, vorgestellt.
Herr Ott erklärt, dass der Kreisjugendring möglicher Träger 
eines Jugendpflegers ist. Die Gemeinde Berg wäre die 14. 
Gemeinde die über den Kreisjugendring einen Jugendpfleger 
einstellt. Die Aufgaben und Vorteile  eines Jugendpflegers sind 
sehr vielfältig und umfassen u.a. folgende Themen:
-	 Unterstützung bei einem Jugendtreff
-	 Zusammenarbeit mit Gemeinden, Vereinen, Kirche, Schule 

usw.
-	 Entlastung der ehrenamtlichen Jugendreferenten
-	 Hilfe für Ehrenamtliche bei pädagogischen, finanziellen, 

rechtlichen und strukturellen Fragen
-	 Jugendpfleger ist permanent ansprechbar
-	 Alle Generationen werden berücksichtigt, evtl. Zusammen-

arbeit mit Seniorenbeauftragen durch Angebote wie z.B.  
Einkaufen für Senioren usw.

Herr Ott erläutert, dass seiner Erfahrung nach, ein Jugend-
pfleger bzw. ein Jugendtreff den örtlichen Vereinen keine 
Mitglieder wegnimmt. Im Gegenteil, der Kreisjugendring unter-
stützt auch die Vereine und Verbände um deren Fortbestand 
zu sichern. Auf Wunsch wird dort auch z.B. bei rechtlichen 
Fragen (Jugendschutz, Jugendtrainer usw.) unterstützt.
Weiter führt er aus, dass er bisher von allen Gemeinden, 
welche einen Jugendpfleger über den Kreisjugendring be-
schäftigen, nur positives Feedback erhalten habe.
Abschließend erklärt er, dass für die Gemeinde Berg nun die 
Möglichkeit besteht, zusammen mit der Gemeinde Lauterhofen 
einen Jugendpfleger einzustellen. Die Kosten für eine halbe 
Stelle betragen ca. 35.000 Euro pro Jahr. Sollte der Gemein-
derat in seiner nächsten Sitzung seine Zustimmung erteilen, 
wird eine Stellenausschreibung für einen Jugendpfleger für 
die Gemeinde Berg und Gemeinde Lauterhofen erfolgen.
Aus den Reihen des Gemeinderates kommen folgende Fragen 
und Anmerkungen:
-	 Ab welcher Einwohnerzahl ist eine Ganztagesstelle sinn-

voll? 
o	Hierzu teilt Herr Ott mit, dass nach seinen Erfahrungen 

ab ca. 5.000 – 6.000 Einwohner eine Vollzeitstelle sinn-
voll ist. Er betont jedoch auch, dass für den Anfang eine 
Halbtagsstelle ein guter Ausgangspunkt sei.

-	 Wie lange läuft der Vertrag mit dem Kreisjugendring und 
wie kann dieser Vertrag gekündigt werden?
o	Der Vertrag wird zunächst für drei Jahre abgeschlossen. 

Danach verlängert sich der Vertrag automatisch.
-	 Einstellung eines Jugendpflegers ist dringend notwen-

dig.
-	 Welche zusätzlichen Kosten fallen an (z.B. für die Umset-

zung evtl. Projekte)?
o	Herr Ott erklärt, dass er von 1.500 bis 2.000 Euro an 

zusätzlichen Kosten pro Jahr ausgeht. Es komme aber 
natürlich auch darauf an, welche Projekte innerhalb der 
Gemeinde Berg umgesetzt werden sollen.

Zum Abschluss bedankt Bürgermeister Bergler sich bei Herrn 
Ott für seinen Vortrag und erklärt, dass eine Beschlussfas-
sung voraussichtlich in der Gemeinderatssitzung im Oktober 
erfolgen wird.

Gemeindehaushalt 2023
a) Vorstellung des Verwaltungsentwurfs und Beratung
Den Gemeinderatsmitgliedern liegt ein kompletter Entwurf des 
Gemeindehaushalts 2023 vor. Außerdem fand am 11.07.2023 
eine Besprechung mit allen Gemeinderatsmitgliedern zum 
Thema „Gemeindehaushalt 2023“ statt.

Bürgermeister Bergler informiert, dass bei der Vorbesprechung 
des Haushaltes am 11. Juli 2023 Kämmerer Thomas Stepper 
allen anwesenden Mitgliedern des Gemeinderats ausführlich 
den Haushalt und die aktuelle Finanzsituation erklärt hat. 
Der Haushalt der Gemeinde Berg für das Haushaltsjahr 2023 
hat ein Gesamtvolumen von 45,3 Millionen Euro. Die Mittel 
verteilen sich auf ca. 17,5 Mio. Euro im Verwaltungshaushalt 
und ca. 27,7 Mio. im Vermögenshaushalt. Er erklärt, dass 
ein ausgeglichener Haushalt vorgelegt werden kann und vo-
raussichtlich eine Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum 
Vermögenshaushalt erfolgen kann. 
Weiter erklärt er, dass es ihm wichtig sei nachhaltig zu wirt-
schaften, um auch den nachfolgenden Generationen eine 
schuldenfreie Gemeinde Berg zu gewährleisten. Aus diesem 
Grund ist es wichtig, Entscheidungen über neue Projekte 
in Zukunft verantwortungsbewusst abzuwägen. Auch die 
Gemeinde Berg steht aktuell vor großen Herausforderungen 
durch die gesamtwirtschaftliche Lage in Deutschland und Eu-
ropa, welche beeinflusst wird durch den Krieg in der Ukraine, 
die hohe Inflation usw. 
Die Gemeinde Berg hat in letzter Zeit sehr viele Projekte 
wie z.B. Rathaus I und II (Planungsleistungen und Baumaß-
nahmen), Neubau von Kindertageseinrichtungen in Berg 
und Stöckelsberg, Investitionen in die Feuerwehren (z.B. 
Wechselladerfahrzeug für die FFW Berg), Umsetzung der 
Maßnahmen aus der Friedhofsstudie an den Friedhöfen im 
Gemeindebereich, den Neubau einer stationären Schlam-
mentwässerung, die Neufassung der Quelle Hausheim oder 
die Sanierung der Wasserleitungen in Berg beschlossen und 
zum Teil schon umgesetzt.
Der Grundsatz der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit soll 
auch in Zukunft so fortgeführt werden. Wichtige Investitionen 
bzw. Pflichtaufgaben im Kommunalbereich werden auch weiter 
in gewohnter Weise angegangen. 
Abschließend bedankt der Erste Bürgermeisters sich bei 
Kämmerer Thomas Stepper für die präzise und gute Zusam-
menstellung des Haushaltsentwurfes. Außerdem dankt er den 
Gemeinderatsmitgliedern für die konstruktive Besprechung 
des Haushaltes am 11.07.2023.
Kämmerer Thomas Stepper erläutert, dass die Gemeinde Berg 
das Geld der Bürger verwaltet und eine sinnvolle Mittelverwen-
dung eine Verbesserung der Lebensqualität vor Ort bedeute. 
Die Gemeinde ist jedoch auch verpflichtet, verantwortungsvoll 
mit den zur Verfügung gestellten Mitteln zu arbeiten. 
Weiter erklärt er, dass das Haushaltswesen sich in drei Ab-
schnitte unterteilt (Planung, Umsetzung und Rechnungsle-
gung). Er geht kurz auf die Gründe ein, warum die Planung in 
diesem Jahr ungewöhnlich spät erfolgt ist und informiert, dass 
im nächsten Jahr der Haushaltsentwurf voraussichtlich wieder 
im März dem Gemeinderat zur Vorbesprechung vorgestellt 
werden soll. Er betont jedoch auch, dass trotz der späten 
Planung elektronisch jederzeit eine Kontrolle der Finanzlage 
während der haushaltslosen Zeit möglich war. Sehr wichtig 
war ihm auch die ausführliche Haushaltsvorbesprechung im 
Juli 2023.
Kämmerer Thomas Stepper erläutert den Mitgliedern des 
Gemeinderates die Haushaltslage anhand verschiedener Gra-
fiken und geht auf die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben 
sowohl im Vermögenshaushalt als auch im Verwaltungshaus-
halt ein. Er erklärt, dass in diesem Jahr voraussichtlich ca. 2,3 
Mio. vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt 
zugeführt werden können. Die Summe der Zuführung sinkt je-
doch im Vergleich zu den Vorjahren. Er erklärt, dass in diesem 
Jahr verstärkt auf die Rücklagen zurückgegriffen wird und dies 
auch in den nächsten Jahren der Fall sein wird. Infolgedessen 
wird auch das Gesamthaushaltsvolumen in den nächsten 
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Jahren sinken. Nach wie vor verfügt die Gemeinde Berg über 
einen stabilen Haushalt. Künftige Investitionen müssen aber 
vorsichtig und gut überlegt angegangen werden, da z. B. die 
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen im Vergleich zu den 
Vorjahren sinken.  
Kämmerer Thomas Stepper teilt mit, dass die Gemeinde Berg 
aktuell viel investiert, um die Infrastruktur im Gemeindegebiet 
zu verbessern. Auch künftig wird dafür ein Handlungsspiel-
raum vorhanden sein, allerdings wird dieser enger (weniger 
freie Finanzspanne, weniger Rücklagen). Daher gilt es in 
Zukunft bedacht zu handeln und Entscheidungen an diese 
Entwicklungen anzupassen.
Abschließend bedankt er sich bei seinen Kolleginnen und 
Kollegen, die bei der Haushaltsaufstellung mitgewirkt haben. 
Weiter spricht er seinen Dank an die Mitglieder des Gemein-
derates sowie den 1. Bürgermeister aus.
b) Erklärungen der Fraktionssprecher
Nach der Vorstellung des Entwurfs „Gemeindehaushalt 2023“ 
nehmen die fünf Fraktionen durch Markus Mederer (CSU) 
Hans Fürst (LBG), Stefan Haas (Bündnis 90/Die Grünen), Karin 
Zaschka (SPD) und Hans Bogner (FWG) im Gemeinderat zum 
vorliegenden Verwaltungsentwurf Stellung.
Die Gemeinderatsfraktionen stehen dem von der Verwaltung 
vorgelegten Entwurf des Gemeindehaushalts 2023 grund-
sätzlich positiv gegenüber und empfehlen die Zustimmung 
zum vorliegenden Haushaltsentwurf. Den Fraktionen ist 
jedoch auch bewusst, dass aufgrund der aktuell sehr hohen 
Investitionen, Entscheidungen über neue Projekte in Zukunft 
noch verantwortungsbewusster getroffen werden müssen. 
In diesem Zuge sollte man sich auf notwendige Projekte 
beschränken und an der sparsamen Haushaltsführung fest-
halten. Nichtsdestotrotz sollten aber auch Themen wie z.B. 
Klimaschutz, Digitalisierung der Verwaltung, Jugendarbeit 
usw. nicht vergessen werden. 
Die einzelnen Sprecher bedanken sich beim Kämmerer Herrn 
Stepper, sowie bei allen Mitarbeitern der Verwaltung, die bei 
der Haushaltsaufstellung beteiligt waren.
c) Beschlussfassung
Abschließend fasst der Gemeinderat folgende Beschlüsse 
zum Gemeindehaushalt 2023:
•	 Haushaltssatzung
	 Der Gemeinderat der Gemeinde Berg beschließt die Haus-

haltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
(Art. 64 und 65 GO, § 2 KommHV-Kameralistik).

•	 Finanzplan
	 Der Gemeinderat der Gemeinde Berg beschließt den Fi-

nanzplan mit Investitionsprogramm für die Haushaltsjahre 
2022 bis 2026 (Art. 70 GO, § 24 KommHV-Kameralistik).

•	 Stellenplan
	 Der Gemeinderat der Gemeinde Berg beschließt den 

Stellenplan für Haushaltsjahr 2023 (§ 6 KommHV-Kame-
ralistik).

Abschluss eines Kassenkreditvertrages gemäß 
Haushaltsplan 2023
Mit Schreiben vom 23.06.2023 wurden Sparkasse Neumarkt 
und Raiffeisenbank Neumarkt zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert.
Angebot der Sparkasse Neumarkt (Telefax vom 11.07.2023):
- Sollzinssatz: 6,42 % variabel
- Habenzinssatz: entfällt 
Angebot der Raiffeisenbank Neumarkt (Telefax vom 
05.07.2023, Tel. Aktualisierung 14.09.2023):
- Sollzinssatz: 6,51 % variabel
- Habenzinssatz: entfällt 

Gegenüberstellung der Angebote:
- Sollzinssatz: günstigstes Angebot --> 6,42 % variabel --> 
Sparkasse Neumarkt
- Habenzinssatz: entfällt
Entsprechend der Verfahrensweise der Vorjahre schlägt die 
Verwaltung vor, den Kassenkreditrahmen von 1 Mio. € wie 
folgt aufzuteilen:
- zwei Drittel (666.667 €) an die Sparkasse Neumarkt,
- ein Drittel (333.333 €) an die Raiffeisenbank Neumarkt.
 
Bauleitplanung
a)	 Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungsplanes 

„Windenergie“ gemäß § 5 Abs. 2b BauGB für das Gemein-
degebiet

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange fand in der Zeit vom 
24.05.2023 bis zum 23.06.2023 statt.
Von den insgesamt 48 angeschriebenen Behörden und Trä-
gern öffentlicher Belange gaben 25 Anregungen zur Planung 
ab.
Von der Öffentlichkeit gingen 3 Stellungnahmen ein.
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Bauernschmitt vom 
Planungsbüro Team 4 aus Nürnberg anwesend. Herr Bauern-
schmitt erläutert dem Gemeinderat die eingegangenen Stel-
lungnahmen sowie den vorgeschlagenen Umgang damit.
Von Seiten des Gemeinderates kommen folgende Anmer-
kungen zu diesem Sachverhalt:
•	 Planung soll keine Verhinderungsplanung sein.
•	 Reicht ein Flächenbeitrag von 1,2 % tatsächlich aus? Es 

sollte nicht auf Kosten der Gemeinde Berg Rücksicht auf 
die Nachbarkommunen genommen werden.

•	 Wurde der Betreiber des Sendemastens auf dem Dillberg 
beteiligt?

•	 Ist die Fläche W2 bei Hausheim wirklich geeignet? Eine 
Erschließung wäre hier wahrscheinlich nur sehr schwer 
möglich.  

Die offenen Fragen werden von Herrn Bauernschmitt, soweit 
möglich, beantwortet.
aa) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
Auf Grund der Mannigfaltigkeit der Stellungnahmen wird emp-
fohlen einen Beschluss zum weiteren Vorgehen zu fassen, der 
das Ergebnis der Abwägung beinhaltet.
Der Gemeinderat nimmt die eingegangenen Stellungnahmen 
zur Kenntnis.
Aufgrund erheblicher Einwendungen zu den Flächen W3 und 
W4 (Flugsicherheit) bzw. geringem Flächenbeitrag und hoher 
Verspargelung bzw. Gefahr der Umzingelung von Traunfeld 
(Fläche W1) werden die Konzentrationszonen 1, 3 und 4 
aus der Planung genommen. Die Konzentrationszone 2 wird 
verkleinert.
Somit verbleiben die Konzentrationszone 2 mit 40,1 ha und 
die Konzentrationszone 5 mit 38,4 ha in der Planung.
Damit ergibt sich eine Gesamtgröße der Konzentrationszonen 
von 78,5 ha, was einem Flächenanteil von 1,2 % der Gemein-
defläche entspricht. Damit wird zumindest der Flächenbeitrag 
bis 2027 erreicht.
Ein höherer Flächenbeitrag ist aufgrund der massiven Ein-
schränkungen nicht machbar. Das Substanzgebot wird aus 
Sicht der Gemeinde erfüllt: Gem. BayBO wären nach Abzug 
der harten Ausschlusskriterien nur 16,3 % (!) der Gemeinde-
fläche für die Nutzung der Windenergie privilegiert, davon der 
größte Flächenanteil nur für kleinere Anlagen. Nach Abzug 
der harten und weichen Kriterien (höhere Siedlungsabstän-
de) verbleiben nur Potentialflächen von 170 ha = 2,6 % der 
Gemeindefläche. Hiervon wird fast die Hälfte als Konzentrati-
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onszone ausgewiesen.
Der Gemeinderat stimmt der o.g. Vorgehensweise zu.
ab) Beschluss über die förmliche Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung
Auf Grundlage der o.g. Stellungnahmen wurde der Teilflächen-
nutzungsplan in einigen Punkten abgeändert.
Der Gemeinderat billigt die Planunterlagen in der Fassung 
vom 21.09.2023 und beauftragt die Verwaltung die förmliche 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange durchzuführen.

b) 	Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Kettenbach – West 1“ 
sowie parallele Änderung des Flächennutzungsplanes 
durch das Deckblatt Nr. 18 – Aufstellungsbeschluss.

Mit Schreiben vom 24. Oktober 2022 beantragten Herr Jens 
Gruske und Herr Jürgen Fürst die Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplans für die FlNrn. 1821 und 1822 
der Gemarkung Hausheim und die Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Berg für den entsprechenden 
Geltungsbereich.
Das Vorhabengebiet befindet sich im Westen zum Ort Ketten-
bach in einer Entfernung von ca. 425,00 Metern (geringste 
Entfernung) und wäre ca. 3,3 ha groß. Weiter liegt es in einer 
angesenkten Hanglange und ist lt. EnergieAtlas Bayern vom 
Ort Kettenbach aus nur gering (kleiner nordöstlicher Teil des 
Vorhabengebietes) bis gar nicht einsehbar.
Als Vorhabenträgerin würde voraussichtlich die Fa. Greeno-
vative GmbH auftreten.
Die Anforderungen des Kriterienkatalogs der Gemeinde Berg 
sind erfüllt.
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. mit 
§ 12 BauGB die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Photovoltaik-Freiflächenanlage Kettenbach-West 
1“ für einen Bereich von 3,3 ha. Dieser Aufstellungsbeschluss 
ist öffentlich bekannt zu machen. Ebenso beschließt der 
Gemeinderat die Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Berg durch das 
Deckblatt Nr. 18 für den räumlichen Geltungsbereich des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet Photovolta-
ik-Freiflächenanlage Kettenbach-West 1“ im Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB.

c) 	Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-
Freiflächenanlage Stöckelsberg-Nordost 1“ sowie des 
Beschlusses zur Änderung des Flächennutzungsplanes 
durch das Deckblatt Nr. 14

In der Gemeinderatssitzung am 22.06.2023 bejahte der Ge-
meinderat einen Antrag eines Vorhabenträgers, eine bereits 
zur Aufstellung beschlossene Photovoltaik-Freifläche entfallen 
zu lassen, jedoch diese entfallende Fläche an eine andere, 
ebenso bereits zur Aufstellung beschlossene Photovoltaik-
Freifläche anzugliedern.
Förmlich ist der in der Gemeinderatssitzung am 26.01.2023 
beschlossene Aufstellungsbeschluss daher aufzuheben.
Der Gemeinderat beschließt den Aufstellungsbeschluss für 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet 
Photovoltaik-Freiflächenanlage Stöckelsberg-Nordost 1“ für 
einen Bereich von 2,55 ha sowie den Beschluss über die 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan der Gemeinde Berg durch das Deckblatt Nr. 14 
für den räumlichen Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenan-
lage Stöckelsberg-Nordost 1“ (Beschluss aus der Gemeinde-
ratssitzung 26.01.2023) aufzuheben.

d) 	Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage Stöckels-
berg-Nord 1“ sowie parallele Flächennutzungsplanände-
rung durch das Deckblatt Nr. 15

da) Aufstellungsbeschluss
In der Gemeinderatssitzung am 22.06.2023 bejahte der Ge-
meinderat einen Antrag eines Vorhabenträgers, eine bereits 
zur Aufstellung beschlossene Photovoltaik-Freifläche entfallen 
zu lassen, jedoch diese entfallende Fläche an eine andere, 
ebenso bereits zur Aufstellung beschlossene Photovoltaik-
Freifläche anzugliedern.
Förmlich ist der in der Gemeinderatssitzung am 26.01.2023 
beschlossene Aufstellungsbeschluss daher – vergrößert durch 
die angegliederte Fläche – neu zu fassen. 
In Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 26.01.2023 
beschließt der Gemeinderat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. mit 
§ 12 BauGB in heutiger Sitzung die Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet Photovoltaik-
Freiflächenanlage Stöckelsberg-Nord 1“ für einen Geltungs-
bereich von 5,7 ha. Dieser Aufstellungsbeschluss ist öffentlich 
bekannt zu machen. Ebenso beschließt der Gemeinderat die 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan der Gemeinde Berg durch das Deckblatt Nr. 15 
für den räumlichen Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenan-
lage Stöckelsberg-Nord 1“ im Parallelverfahren gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB.
Gemeinderatsmitglied Markus Mederer erkundigt sich, ob 
durch den Zuschlag der entfallenen 2,55 ha-Fläche (siehe 
TOP I.5c) die Gesamtfläche der genehmigten Flächen für 
Freiflächenphotovoltaik-Anlagen gleichgeblieben ist.  
db) Billigung der Planungsunterlagen
Zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet 
Photovoltaik-Freiflächenanlage Stöckelsberg-Nord 1“ wurde 
zwischenzeitlich ein Entwurf erarbeitet, in dem die zu über-
planende Fläche veranschaulicht wird.
Insgesamt ist der Geltungsbereich 5,7 ha groß. Von diesen 
5,7 ha sollen 5,0 ha mit Modulen überstellt werden (Baugren-
ze; siehe Nr. 4.2 der Begründung). Dies entspricht auch der 
Forderung aus der Gemeinderatssitzung am 26.01.2023. Der 
Großteil der Restfläche bzw. die Restfläche findet Verwendung 
als Ausgleichsfläche.
Die Module wären lt. Energie-Atlas Bayern vom nördlichen 
Ortsausgang von Stöckelsberg aus nicht zu sehen. Eine 
Simulation hat ergeben, dass die Modulflächen erst ab ca. 
4,5 – 4,75 Metern Höhe z.T. sichtbar wären (Referenzperson 
2 Meter groß).
Einfriedungen sind dem natürlichen Geländeverlauf anzu-
passen und nur in transparenter Ausführung (Maschendraht, 
Drahtgitter) bis zu einer Höhe von 2,5 m über Oberkante Gelän-
de zulässig. Die Zäune sind so anzulegen, dass durchgehend 
ein Freihalteabstand zwischen Gelände und Zaununterkante 
von 15 cm als Durchlass für Kleintiere eingehalten wird. Sockel 
sind unzulässig.
Der Gemeinderat billigt die Planungsunterlagen bzgl. der 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage Stöckelsberg – Nord 1“ sowie der 
Änderung des Flächennutzungsplanes durch das Deckblatt 
Nr. 15, jeweils in der Fassung vom 21.09.2023.
dc) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange
Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange durchzuführen.
e) Aufstellung der Einbeziehungssatzung „Sindlbach West“
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
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hörden und Träger öffentlicher Belange fand in der Zeit vom 
19.06.2023 bis zum 21.07.2023 statt.
Von den insgesamt 29 angeschriebenen Behörden und Trä-
gern öffentlicher Belange gaben 11 Anregungen zur Planung 
ab.
ea) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
Der Gemeinderat hat Kenntnis von dem Abwägungsergebnis 
zum Bauleitplanverfahren zur Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
Sindlbach für das Gebiet „Sindlbach-West“ und beschließt die 
Abwägung wie in der Beschlussvorlage dargelegt.
eb) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat billigt die vorliegende Fassung vom 
21.09.2023 – in welcher die im Rahmen der Abwägung fest-
gelegten Änderungen und Ergänzungen bereits berücksichtigt 
sind - und beschließt die Satzung über die Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil Sindlbach für das Gebiet „Sindlbach-West“ (Einbezie-
hungssatzung) samt Begründung als Satzung.
Bestandteil dieser Einbeziehungssatzung ist der Lageplan im 
Maßstab 1:1000 und seine Festsetzungen und der externen 
Ausgleichsfläche in der Fassung vom 21.09.2023. Außerdem 
ist der Einbeziehungssatzung eine Begründung in der Fassung 
vom 21.09.2023 beigefügt.
Die Satzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Bürgerantrag nach Art. 18 b der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (Gemeindeordnung – GO) 
„Tempo 30 als Regelgeschwindigkeit für Berg und 
Oberölsbach“
hier: Entscheidung über die Zulässigkeit gem. Art. 18 b Abs. 
4 GO (Beschlussfassung) 
Am 13.07.2023 wurde der Bürgerantrag „Tempo 30 als Re-
gelgeschwindigkeit für Berg und Oberölsbach“ der Bürger-
initiative „Solidarische-Verkehrsführung-Berg-Opf.“ mit 156 
Unterschriften in der Gemeindeverwaltung Berg abgegeben. 
Der Empfang wurde schriftlich bestätigt.
Prüfung der Zulässigkeit des Bürgerantrages (Art. 18 b Abs. 
4 GO):
Gemäß Art. 18 b Abs. 4 GO entscheidet der Gemeinderat 
als das für die Behandlung der Angelegenheit zuständige 
Gemeindeorgan innerhalb eines Monats nach Einreichung 
des Bürgerantrages über dessen Zulässigkeit.
Aus Sicht der Verwaltung ist dieser vorgelegte Bürgerantrag 
zulässig. 
Nachdem alle Voraussetzungen nach Art. 18 b GO zur 
Zulässigkeit vorliegen, ergeht nachfolgender Beschlussvor-
schlag:
1. 	Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen.
2. 	Der Gemeinderat stellt fest, dass der Bürgerantrag vom 

13.07.2023 mit dem Antragsgegenstand „Tempo 30 als 
Regelgeschwindigkeit für Berg und Oberölsbach“ nach 
Art. 18 b GO die formellen und materiellen Zulässigkeits-
voraussetzungen erfüllt. 

Der Gemeinderat stimmt dem o. a. Beschlussvorschlag zu.
Die Behandlung dieses Bürgerantrages erfolgt sodann gemäß 
Art. 18 b Abs. 5 GO innerhalb von drei Monaten nach der 
Feststellung der Zulässigkeit. 

Bürgerantrag nach Art. 18 b der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (Gemeindeordnung – GO) 
„Lärmaktionsplan für die St 2240 von Loderbach 
bis Oberölsbach“
hier: Entscheidung über die Zulässigkeit gem. Art. 18 b Abs. 

4 GO (Beschlussfassung)  
Am 13.07.2023 wurde der Bürgerantrag „Lärmaktionsplan 
für die St 2240 von Loderbach bis Oberölsbach“ der Bürger-
initiative „Solidarische-Verkehrsführung-Berg-Opf.“ mit 162 
Unterschriften in der Gemeindeverwaltung Berg abgegeben. 
Der Empfang wurde schriftlich bestätigt.
Prüfung der Zulässigkeit des Bürgerantrages (Art. 18 b Abs. 
4 GO):
Gemäß Art. 18 b Abs. 4 GO entscheidet der Gemeinderat 
als das für die Behandlung der Angelegenheit zuständige 
Gemeindeorgan innerhalb eines Monats nach Einreichung 
des Bürgerantrages über dessen Zulässigkeit
Aus Sicht der Verwaltung ist dieser vorgelegte Bürgerantrag 
zulässig.
Nachdem alle Voraussetzungen nach Art. 18 b GO zur 
Zulässigkeit vorliegen, ergeht nachfolgender Beschlussvor-
schlag:
1. 	Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen.
2. 	Der Gemeinderat stellt fest, dass der Bürgerantrag vom 

13.07.2023 mit dem Antragsgegenstand „Lärmaktionsplan 
für die St 2240 von Loderbach bis Oberölsbach“ nach Art. 
18 b GO die formellen und materiellen Zulässigkeitsvoraus-
setzungen erfüllt. 

Der Gemeinderat stimmt dem o. a. Beschlussvorschlag zu.
Die Behandlung dieses Bürgerantrages erfolgt sodann gemäß 
Art. 18 b Abs. 5 GO innerhalb von drei Monaten nach der 
Feststellung der Zulässigkeit. 

Bauanträge und Bauvoranfragen können auf der 
Homepage der Gemeinde Berg eingesehen wer-
den.

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Berg; 
Beschlussfassung zur Übernahme der Betriebsträ-
gerschaft durch die Kath. Kirchenstiftung St. Vitus 
Berg für die neue 6-gruppige Kindertageseinrich-
tung in Berg (Standort: Schulstraße 4)
Bereits am 18.04.2023 fand im Rathaus der Gemeinde Berg 
ein Gespräch mit Herrn Pfarrer Fuchs und dem Kirchenpfleger, 
Herrn Philipp Dull, u. a. zur möglichen Übernahme der Trä-
gerschaft für die zur Zeit im Bau befindliche neue 6-gruppige 
Kindertageseinrichtung in der Schulstraße in Berg statt.
Mit Schreiben vom 07.08.2023 wird der Gemeinde Berg nun 
mitgeteilt, dass sich die Kirchenverwaltung in der Sitzung am 
25.05.2023 mit der von der Kommune angebotenen Über-
nahme der Betriebsträgerschaft befasst und beschlossen hat, 
dass die Kath. Kirchenstiftung St. Vitus Berg bereit wäre, die 
Betriebsträgerschaft dieser neuen 6-gruppigen Kindertage-
seinrichtung mit 3 Kindergarten- und 3 Kinderkrippengruppen 
zu übernehmen, sofern der Gemeinderat Berg die Übertra-
gung der Betriebsträgerschaft dieser Kindertageseinrichtung 
an die Kath. Kirchenstiftung St. Vitus Berg beschließt.
Der Gemeinderat beschließt, dass die Kath. Kirchenstiftung 
St. Vitus Berg die Betriebsträgerschaft für diese neue Kinder-
tageseinrichtung, welche zur Zeit in der Schulstraße in Berg 
errichtet wird, übernehmen soll.
Die Gemeinde Berg überträgt somit die Betriebsträgerschaft 
für diese neue 6-gruppige Kindertageseinrichtung (3 Kinder-
gartengruppen, 3 Kinderkrippengruppen) in Berg (Standort: 
Schulstraße 4) an die Kath. Kirchenstiftung St. Vitus Berg.
Diese neue 6-gruppige Kindertageseinrichtung wird voraus-
sichtlich zum Beginn des Kindergartenjahres 2024/2025 im 
September 2024 in Betrieb gehen können.
Im Weiteren ist noch der Abschluss einer Vereinbarung 
zwischen der Kath. Kirchenstiftung St. Vitus Berg und der 
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Gemeinde Berg über den Betrieb dieser Kindertageseinrich-
tung erforderlich.
Dem Gemeinderat wird von der Verwaltung zu gegebener Zeit 
ein entsprechender Entwurf dieser Betriebsvereinbarung zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)	 Bürgermeister Bergler informiert den Gemeinderat über 

das Ergebnis der Ausschreibung zur  Errichtung einer 
Asphalt–Pumptrack Anlage mit Jumpline (Geländemodel-
lierung- und Asphaltarbeiten)

	 Die Angebotseröffnung fand am 12.07.2023 statt. 
	 Der Gemeinderat erhielt in der letzten Sitzung Kenntnis vom 

Ausschreibungsergebnis vom 12.07.2023 und ermächtigte 
die Verwaltung – nach Prüfung des Ausschreibungser-
gebnisses – den Auftrag für den Neubau einer Asphalt-
Pumptrack Anlage mit Jumpline in Berg (OT Meilenhofen) 
an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

	 Rangfolge nach Wertung der Angebote:
	 Firma / Ort	 Bruttoangebotssumme	 Differenz	 Differenz %
1.	Dirtways - 	
	 Herzogenaurach	 168.976,43 €	 	
2.	Bieter 2	 281.371,66 €	 112.395,23 €	 66,51 %	
3.	Bieter 3	 328.960,39 €	 159.983,96 €	 94,68 %
	 Die Kostenschätzung für den Zuwendungsantrag betrug 

280.549,99 €. 
	 Das Angebot liegt somit mit 111.573,56 €, d.h. um 39,8 %,  

unter der Kostenschätzung.
	 Die Zuwendung durch das StMELF beträgt 60 % der zu-

wendungsfähigen Kosten, jedoch maximal 110.924,00 €.
	 Der Auftrag wurde somit an die Fa. Dirtways aus Herzo-

genaurach mit einer Auftragssumme von 169.095,43 € 
(Korrekturergebnis nach Nachberechnung) vergeben.

b)	 Weiter teilt Bürgermeister Bergler mit, dass für den Friedhof 
Oberrohrenstadt nun die Messergebnisse zur Grundwas-
sersituation vorliegen.

	 Die insgesamt sieben Grundwassermessstellen wurden 
mit elektronischen Datenloggern instrumentiert und die 
Wasserstände in einem 6-Stundenrhythmus von Anfang 
Oktober 2022 bis Ende Mai 2023 gemessen. Die Kosten 
für das Gutachten belaufen sich lt. Erstem Bürgermeister 
auf ca. 7.000 Euro.

	 Im Wesentlichen werden zur Reduzierung des Wasseran-
drangs auf die bestehenden Gräber die Verlegung einer 
bergseitigen Tiefendränage sowie von Dränagesträngen 
im Bereich der Wege vorgeschlagen. Des Weiteren wird für 
geplante Grabstätten die Errichtung eines Dränagesystems 
unterhalb der Bestattungsgruben erforderlich werden.

	 Die Kosten für die Sanierungsarbeiten werden von Land-
schaftsarchitekt Martin Kölbl auf ca. 135.000 Euro gesamt 
geschätzt. Die Umsetzung soll im Rahmen der Friedhofs-
studie erfolgen. Diesbezüglich wird der Gemeinderat 
sich in nächster Zeit beraten, um zu entscheiden welche 
Maßnahmen aus der Friedhofsstudie umgesetzt werden 
sollen.

c)	 Ferner gibt der Erste Bürgermeister bekannt, das mit 
Schreiben vom 12.07.2023 die Gemeinde Pilsach um 
Stellungnahme zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans für das Sondergebiet „SO Photovoltaik 
Weinberg“ mit Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplans durch das Deckblatt Nr. 14 (ca. 7,9 ha) 
im Norden zu Unterriedosten und Osten zu Bischberg (> 
2 km) gebeten hat.

	 Die geplante Fläche ist ca. 2 Kilometer von Bischberg 
entfernt und lt. EnergieAtlas von dort aus nicht einsehbar, 
da das Sondergebiet hinter einer topografischen Kuppe 
liegt.

	 Demzufolge wurden im Rahmen der laufenden Verwaltung 
keine Einwände gegen die Aufstellung erhoben. 

d)	 Außerdem informiert der Erste Bürgermeister, dass mit 
Schreiben vom 10.08.2023 die Gemeinde Pilsach um 
Stellungnahme zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans für das Sondergebiet „SO Photovoltaik 
Herzetlohe“ mit Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplans durch das Deckblatt Nr. 18 (ca. 8,0 ha) 
im Südwesten zu Litzlohe und Südosten zu Burkertshof 
gebeten hat.

	 Die geplante Fläche ist ca. 779 Meter von Burkertshof 
entfernt und lt. EnergieAtlas von dort aus nicht einsehbar, 
da das Sondergebiet hinter einer topografischen Kuppe 
liegt.

	 Insofern wurden im Rahmen der laufenden Verwaltung 
keine Einwände gegen die Aufstellung erhoben. 

e)	 Überdies teilt Bürgermeister Bergler mit, dass bei der Ge-
meindeverwaltung zwei Anträge auf Kostenübernahme für 
die Führerscheinausbildung zum Führen von Feuerwehr-
fahrzeugen der Führerscheinklasse C/CE vorliegen. Die 
Kosten belaufen sich auf je max. 1.800,00 Euro. Gemäß 
den Förderrichtlinien hat der Bürgermeister im Einzelfall 
über jeden Antrag zu entscheiden und den Gemeinderat 
hiervon in Kenntnis zu setzen.

f)	 Anschließend informiert Bürgermeister Bergler noch über 
die  finanzielle Beteiligung der Gemeinde Berg an Wind-
energieanlagen nach § 6 des Erneuerbare-Energien-Ge-
setzes – EEG 2023:
•	Bürgerwindenergie Offenhausen eG & Co. KG (beste-

hender Windpark mit 4 Windenergieanlagen in Offen-
hausen):
-	 Betroffen sind die Gemeindegebiete im 2.500 Meter-

Radius (Berg, Lauterhofen, Altdorf, Happurg, Offen-
hausen).

-	 Die Zuwendung an die Gemeinde Berg beläuft sich 
anteilsmäßig auf jährlich 1.348,50 Euro (0,2 Cent pro 
Kilowattstunde).

•	Bürgerwindenergie Altdorf-Eismannsberg GmbH & Co. 
KG (bestehender Windpark mit 2 Windenergieanlagen 
sowie Planung einer weiteren Windenergieanlage:
- 	Auch hier sind die o.a. fünf Kommunen betroffen.
- 	Die Zuwendung an die Gemeinde Berg beläuft sich 

anteilsmäßig auf jährlich 4.018,84 Euro.
•	Bürgerwindenergie Happurg GmbH & Co. KG (Planung 

zur Errichtung und Betrieb eines Windparks mit 2 Wind-
energieanlagen:
- 	Betroffen sind die o.g. fünf Kommunen sowie die Ge-

meinde Alfeld.
- 	Die Zuwendung an die Gemeinde Berg wird sich jähr-

lich auf 626,43 Euro belaufen.

g)	 Weiter berichtet der Erste Bürgermeister, dass die Gemein-
de Berg vom Landratsamt Neumarkt dazu aufgefordert 
wurde, insgesamt vier Regenrückhaltebecken im Gemein-
degebiet Berg zu errichten. Die Planungskosten belaufen 
sich hierfür auf ca. 106.822 Euro und die Herstellungsko-
sten werden auf ca. 609.000 Euro geschätzt.

	 Die genauen Standorte werden den Gemeinderatsmitglie-
dern in Kürze noch mitgeteilt werden.



Mitteilungsblatt Berg November 202316

h)	 Ferner beantwortet Bürgermeister Bergler noch eine 
Nachfrage von Gemeinderatsmitglied Simon Lehmeyer 
aus der Sitzung vom 13.07.2023. Dieser wollte wissen, ob 
es die Möglichkeit gibt, für den Ortsteil Unterölsbach eine 
Bio-Abfalltonne zu beantragen. Hierzu teilt die Verwaltung 
nach Rücksprache mit dem Landratsamt Neumarkt mit, 
dass mindestens 5 Bio-Abfalltonnen im Ort Unterölsbach 
beantragt werden müssten, damit das Entsorgungsunter-
nehmen den Ort Unterölsbach anfährt um dort den Biomüll 
zu entsorgen.

i)	 Anschließend gibt Bürgermeister Bergler noch die Ergeb-
nisse des Stadtradelns 2023 bekannt. 60 Aktiv Radelnde, 
darunter 11 Teams, haben teilgenommen. Insgesamt 
wurden 13.675 km  erreicht. Das beste Team sowie der 
oder die beste Einzelteilnehmer.in werden in Kürze noch 
eine kleine Belohnung erhalten. 

j)	 Weiter informiert der Erste Bürgermeister den Gemeinderat 
noch, dass die Haltestelle „Richtheim-Straßfeld“ ab sofort 
wieder fahrplanmäßig bei der Frühfahrt der VGN-Linie 518 
von Richtheim nach Berg angefahren wird.

k)	 Abschließend teilt Bürgermeister Bergler noch mit, dass die 
Gemeindeverwaltung in Berg von Bayerns Digitalministerin 
Judith Gerlach als „Digitales Amt“ ausgezeichnet wurde.

 
Die Gemeinde informiert

 Aufhebung des Bewässerungsverbots  
in der Gemeinde Berg

Am 10. Oktober 2023 hat die Gemeinde Berg ortsüblich 
bekannt gegeben, dass die mit Datum vom 14. Juni 2023 
erlassene Allgemeinverfügung zur Sicherstellung der Grund-
versorgung mit Trinkwasser ab Mittwoch 11. Oktober 2023 
aufgehoben wird.
Die in dieser Allgemeinverfügung ausgesprochenen Verbote 
(Befüllung von privaten Pools und Planschbecken, Bewässe-
rung von privaten Rasen-, Gartenflächen und Blumenbeeten, 
Waschen von Fahrzeugen auf Privatgrundstücken, Reinigen 
und Abspritzen von Terrassen und Hofflächen, Bewässerung 
von öffentlichen Grünflächen, Blumenbeeten und Sportplät-
zen) wurden somit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.
Begründet ist die Aufhebung des Bewässerungsverbots damit, 
dass die Verbote – nachdem die Arbeiten an der Neufassung 
der Quelle Hausheim nun baulich beendet worden sind und 
auch aufgrund der geänderten Witterungslage – nicht länger 
erforderlich sind, um die Grundversorgung mit Trinkwasser 
innerhalb des Versorgungsgebietes sicherzustellen.

 Fahrzeugsegnung  
bei der Stützpunktwehr Berg

„Die Feuerwehren spielen eine wichtige Rolle in unserer Groß-
gemeinde.“ Dies hat Bürgermeister Peter Bergler beim „Tag 
der Feuerwehr“ in Berg gesagt, an dem einige Fahrzeuge von 
Pfarrer Martin Fuchs und Diakon und Feuerwehr-Seelsorger 
Herbert Götz den kirchlichen Segen erhielten. 
Bergler ging ganz besonders auf die Anschaffung des Wech-
sellader-Fahrzeugs mit Kranaufbau ein.  Ihre Verbundenheit 
mit den „Floriansjüngern“ bekundeten Landrat Willibald 
Gailler, die beiden stellvertretenden Bürgermeister Christian 

Lehmeyer und Norbert Nießlbeck, viele Berger Gemeinderäte 
sowie seitens des Feuerwehrwesens Kreisbrandrat Jürgen 
Kohl, Kreisbrand-Inspektor Joachim Klein und die beiden 
Kreisbrand-Meister Andreas Feihl und Florian Schuster. 
Wie der Berger FFW-Kommandant Andreas Brand betonte, 
war es ihm wichtig,  die neuen FFW-Fahrzeuge und den Ab-
rollbehälter kirchlich zu segnen. 
Brand ging in seinen Grußworten auch auf die Fahrzeuge und 
Gerätschaften Wechsellader, Abrollbehälter Mulde, Kleinalarm-
Fahrzeug und Abrollbehälter Einsatzleitung ein.

Foto: Stepper

 
Feuerwehr-Ehrungen Gemeinde Berg

Im Foyer des Sport- und Kulturzentrums der Gemeinde Berg 
fand unter dem FFW-Motto „Helfen ist Trumpf“ ein großer 
Ehrenabend statt, der den langjährigen Einsatz aktiver Feu-
erwehrleute würdigte.
Das Bayerische Staatsministerium des Innern mit Minister 
Joachim Herrmann ehrte Feuerwehrleute für ihre beeindru-
ckenden 25, 40 Jahre und sogar 50 Jahren ehrenamtliche 
Dienstzeit. Die Veranstaltung war von einer würdevollen At-
mosphäre geprägt, die dem Anlass gerecht wurde und von 
der Werkstod-Muse musikalisch umrahmt.
Mit einer besonderen Auszeichnung würdigte Landrat Willibald 
Gailler zuletzt noch drei verdiente engagierte Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr Loderbach. Franz Blomeier, Werner 
Vogel und Günther Gimpl erhielten die Landkreis-Feuerwehr-
Ehrennadel in Silber und eine Urkunde.

Foto: Stepper

Ehrungen:
FFW Berg: Andreas Brand, Matthias Guttenberger (25 Jahre); 
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de
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Alfred Maget, Alfred Meier, Peter Nießlbeck, Willibald Rupp, 
Thomas Weiß (40 Jahre).
FFW Loderbach: Stefan Götz, Johannes Heumann, Sebastian 
Wittmann (25 Jahre); Josef Frömmel, Johann Geitner, Werner 
Vogel (40 Jahre).
FFW Hausheim: Stefan Gottschalk (25 Jahre); Johann Bauer, 
Raimund Frauenknecht, Wolfgang Marx, Michael Thumann 
(40 Jahre).
FFW Oberölsbach: Johannes Federer (50 Jahre).
FFW Sindlbach: Michael Lutter, Paul Hartmann, Georg Meier, 
Michael Meier, Dieter Schuster, Michael Thanner (25 Jahre); 
Xaver Deinhard, Siegfried Brandl, Werner Geier, Richard Gott-
schalk, Lorenz Herdeis, Klaus Leis, Manfred Niebler, Siegfried 
Niebler, Richard Reif, Gerhard Schuster, Rudolf Ulrich, (40 
Jahre).
FFW Stöckelsberg: Robert Stark, Benjamin Weizer, Peter 
Loschge, Bernhard Wittmann (25 Jahre); Michael Pleisteiner, 
40 Jahre). 

 
Frischluftkulturprogramm

Tierische Kinder-
kirche mit Überra-
schung - Samstag 
18.11.2023
Am Samstag, den 
18.11.2023 f indet 
um 16:00 Uhr eine 
Kinderki rche zum 
Thema „das Pferd in 
der Bibel“ auf  dem 
Fußballplatz neben 
der Schwimmhalle 
statt. Sophia Lang 
vom Berger Reitstall 
kommt mit ihrem Shet-
land Pony „Bella“ und 
wir dürfen das Tier ge-
meinsam erleben. Die 
Kinderkirche umrahmt 
musikalisch Brigitte Weber, zusammen mit Gemeindereferent 
Josef Meindl und der Kulturbeauftragten Christa Riel-Sommer. 
Bitte bringt Laternen mit und etwas Leckeres zum Essen-Tei-
len: Wir wollen uns alle gegenseitig eine gute Zeit machen! 
Zudem gibt es eine Überraschung. Bitte warme Outdoor-Klei-
dung anziehen. Unser kleiner Umzug mit dem Pferd über den 
Fussballrasen ist kinderwagentauglich. Bei Regen feiern wir 
die Kinderkirche in der Aula der Schule. 

 Praxis-Eröffnung  
Heilpraktikerin Fink in Berg

Bürgermeister Peter Bergler kam in die Waller Straße 10 in 
Berg, um der Heilpraktikerin Manuela Fink, die sich in ihrem 
Beruf das Thema „Gesundheit für Kinder und Erwachsene“ 
auf die Fahnen geschrieben hat, im Beisein ihres Ehemannes 
Alexander zur Eröffnung der neuen Praxisräume zu gratulieren. 
Fink erläuterte dem Bürgermeister das große Therapie-Ange-
bot für Jung und Alt, dass sich von Akupunktur mit und ohne 
Nadeln, Antlitz- Analyse, Baby-Massage, Beratung rund ums 
Thema Impfen, Chakra-Blüten-Essenzen-Beratung, Fußreflex-
zonen, homöopathische Prophylaxe-Beratung, Neural- oder 
Schmerztherapie, Schröpfen und Schüßler-Salze-Beratung 
erstreckt. Die Heilpraktikerin Manuela Fink, die eine langjährige 

Erfahrung in der Arbeit auch mit Kindern hat, behandelt ihre 
Patienten mit bewährten und biologisch wirksamen Heilme-
thoden. Ihr liegt neben der Krankheits-Diagnostik sowie der 
Krankheits-Behandlung auch die Gesundheits-Vorsorge am 
Herzen. Hierzu gehört auch die Einbeziehung von körperlichen 
sowie seelischen Beschwerden.

Foto: Stepper

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen.......................................................................49
Abmeldungen......................................................................52
Geburten................................................................................5
Sterbefälle..............................................................................8
Einwohner am 30.09.2023...............................................8578
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................382             
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz...............................8196

 
Zahlungstermine

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin,
dass am 15. November 2023 zur Überweisung fällig sind:
4. Rate   	Gewerbesteuer
4. Rate   	Grundsteuer A
4. Rate   	Grundsteuer B
4. Rate	 Wassergebühren-Vorauszahlung 2023
4. Rate	 Kanalgebühren  - Vorauszahlung 2023
Bei nicht fristgerechter Bezahlung sind wir zur Erhebung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen gesetzlich 
verpflichtet.

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse� 8,00 €
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und  
Wandern im Laber- und Altmühltal�   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
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Luftbildband Schwarze Laber�  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) �  2,00 €
Restmüllsäcke�   5,00 €
Biomüllsäcke�    5,00 €

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden wieder in gewohnter 
Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die Eheschließungen im Standesamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 jedoch nicht 
mehr genutzt werden. Deshalb wurde für den Zeitraum der 
Bautätigkeiten eine Ausweichmöglichkeit zur Durchführung 
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im 
Saal des Gastwirts „Goldener Hirsch“ (Herrnstraße 3, 92348 
Berg) statt. 
Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: 
Während der Bauarbeiten am Rathaus II können nur die 
vorab festgelegten monatlichen Trauungstermine genutzt 
werden:

10.11.2023
08.12.2023

Die Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin möglich. Der Termin wird erst 
bei der Anmeldung festgelegt. Reservierungen im Voraus sind 
nicht möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Berg). Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden 
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprechpartner: Hr. 
Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: standesamt@berg-opf.
de).

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2022) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 zur 
Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit Altdorf 
verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Die Regionalbuslinien 512 und 518 ergänzen die 
o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
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Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.  

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Aktuelle Beitrags- und Gebührensätze

•	 Wasserversorgung Gemeinde Berg
a)	 Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  MwSt. 7 %)	 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ MwSt. 7 %) 	 6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  MwSt. 7 %)	 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ MwSt. 7 %)	 42,00 €/Jahr

b)	 Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % MwSt.)	 36,00 €/Jahr

c)	 Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % MwSt.)	 44,20 €/Jahr

•	 Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag		  1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag		  12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:		  1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:	 42,00 €/Jahr

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Erhöhter Wasserverbrauch auf Grund  
von Defekten an der Hauswasseranlage  

des Grundstückseigentümers

Bei der  Gemeinde Berg gehen jedes Jahr Anträge auf 
Reduzierung von Wasser- und Abwassergebühren infolge 
eines erhöhten Wasserverbrauch auf Grund defekter Was-
serleitungen im Bereich der Hauswasseranlage, z.B. defekte 
Überdruckventile an der Heizung, an Enthärtungsanlagen 
und Wasserfiltern etc. ein. Mitunter kann es dabei um große 
Summen gehen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass defekte 
Leitungen (Wasserrohrbrüche), Ventile und  ähnliche Mängel, 
die nach der Übergabestelle zu einem erhöhten Wasserver-
brauch führen, im Verantwortungsverbrauch des Grundstück-
seigentümers liegen.
Nach der Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshofes ist auch das durch einen Wasserrohrbruch 
(nach der Übergabestelle) entwichene und ungenutzt in die 
Kanalisation weglaufende Wasser als „verbrauchtes“ Wasser 
im Sinne der Abgabesatzung einzustufen, weil es regelmäßig 
nicht darauf ankommt, zu welchem Zweck das Wasser ent-
nommen wurde, wozu es tatsächlich Verwendung gefunden 
hat und ob es mit Wissen und Willen aus der öffentlichen 
Anlage entnommen  wurde. Für einen ordnungsgemäßen 
Zustand  der Verbrauchsleitungen hinter der Übergabestelle 
hat ausschließlich der Grundstückseigentümer zu sorgen. Ein 
Gebührenerlass wegen sachlicher Unbilligkeit bei Wasser und 
Abwasser in o.g. Fällen scheidet somit regelmäßig aus. 
In vielen Fällen sind die dadurch entstandenen Mehrkosten 
über sog. Wohngebäudeversicherungen etc. abgedeckt. Die 
Gemeinde Berg empfiehlt deshalb – im eigenen Interesse 
– den Versicherungsschutz überprüfen zu lassen.
Lediglich bei Rohrbrüchen, bei denen das Wasser nachweis-
lich nicht in die Kanalisation gelangt, kann auf Antrag ein 
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Abzug bei den Abwassergebühren erfolgen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung 
(Frau Gisela Gottschalk, Zi.Nr. 11, 1. Stock, Tel.: 09189/4411-
20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: gisela.gottschalk@berg-opf.
de)

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen bieten wir mit dem 
Online-Newsletter bayernwerk.info regelmäßig aktu-
elle Informationen rund um die Erzeugung und Ein-
speisung von Strom aus Erneuerbaren Energien.  
www.bayernwerk.de/einspeiser 

Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 

Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne

Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 Biomüllabfuhr 2023 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Für die Biomüllabfuhr im gesamten Landkreisgebiet ist die 
Fa. Peter Edenharder GmbH, Pilsach zuständig. Kontakt: 
09181/4763-0, E-Mail: info@edenharder.com 
Bitte beachten: angegeben sind nur die Ortsteile und Stra-
ßen in denen aktuell Biomüll abgefahren wird. 

Abfuhrtag Montag 
Berg, mit Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling, 
Sindlbach, Straßfeld (Richtheim)
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung er-
halten Sie von der Abfallberatung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181/470-1239, -1334, -1211,  
-1209, -1299 oder unter www.landkreis-neumarkt.de/ 
abfallwirtschaft.
Feiertagsbedingte Verlegungen bei der Biomüllabfuhr:
Weihnachtsfeiertage 	 Mo, 25.12. verlegt auf Mi, 27.12. 

Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2023

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-0),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

November Dezember

06. | 20. 04. | 18.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Ober-
wall, Richtheim, Straßfeld (Richtheim), Unterwall 

November Dezember

15. | 29. 13. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Riebling, Reichenholz, Rüh-
rersberg, Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

November Dezember

02.|15.|29. 13. | 29.

Tour 35/38: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Tour 35: Gewerbepark Berg (am Autohof 24)
Tour 38: Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung

November Dezember

10. | 24. 08. | 22.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Abfuhrplan 2023 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen durch die Fa. 
Edenharder (09181/4763-0) findet an fol-
genden Tagen in der Gemeinde Berg statt:

Bezirk 25 
Nov. Dez.

17. 15.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
Nov. Dez.

20. 18.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht 
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Bezirk 42 
Nov. Dez.

09. 07.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim, 
Straßfeld (Richtheim) 

 Abfuhrplan 2023 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 2023 wieder 
durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durchgeführt. 

Bezirk 69 
November Dezember

02.|15.|29. 13. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht 

Bezirk 72 
November Dezember

03.|16.|30. 14. | 30.

Berg, die OT Beckenhof, Berg, Gewerbepark Berg, Kadenz-
hofen, Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, 
Oberwall, Richtheim, Riebling, Straßfeld (Richtheim), Unter-
wall, Großwiesenhof 

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen!

 
Defekte Straßenlampen

Hierzu einige wichtige Informationen:
1.	 Die gesamte Straßenbe-

leuchtung der Gemeinde 
(Stromnetz, Straßenlampen 
einschließlich Leuchtmittel, 
Schalteinrichtungen) gehört 
nicht der Gemeinde Berg, 
sondern befindet sich im Ei-
gentum der Bayernwerk AG. 

	 Demzufolge darf der Bauhof 
der Gemeinde keine Verän-
derungen oder Reparaturen am System vornehmen.

2.	 Bei gemeldeten oder von Mitarbeitern der Gemeinde 
festgestellten Problemen informieren wir die Bayernwerk 
AG und diese beauftragt dann die Reparatur oder den 
Austausch der Leuchtmittel.

	 Bitte geben Sie daher nach Möglichkeit die Brennstel-
len-Nummer (Nummer auf der Straßenlampe) und den 
Ortsteil mit an. 

	 Telefonisch (09189 4411-15), per E-Mail (Ramona.Strobl@
berg-opf.de) oder über die

	 Bayernwerk Straßenbeleuchtungs-Störungsmelder-Web-
App (Link: https://energieportal.bayernwerk.de/schadens-
melder/reporting/09373113)

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1.	 In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2.	 Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
Dienstanweisung.

3.	 Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 
weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen.	

4.	 Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

	 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif-   oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
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gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg  
(November bis Februar)

Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt,  
Deponie Blomenhof (Berliner Ring 17):

Info-Telefon:  
09181/470-1299, 09181/470-1209, 09181/470-1211
Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag:	 8.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Montag – Donnerstag:	 6:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag:	 6:00 Uhr – 16:00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgege-
ben werden z. Hd. Frau Kaiser, Tel. 09189/4411-28,  
E-Mail: renate.kaiser@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2023/2024 
Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare sowie die Einzugsermächtigung erhal-
ten Sie sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in 
den Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular 
auch unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde 
Berg ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/
Vereinbarungen zur Ferienbetreuung
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zustan-
de kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden Sie 
in diesem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrichtigen.

Für das Schuljahr 2023/24 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:
Herbstferien 2023: 	 30. Oktober bis 03. November 2023 (4 

Betreuungstage) 01. November Fei-
ertag, Anmeldeschluss: 16. Oktober 
2023

Buß- und Bettag 2023: 	22. November 2023, Anmeldeschluss: 
06. November 2023

Faschingsferien 2024: 	 12. bis 16. Februar 2024 (5 Ferien-
tage), Anmeldeschluss: 29. Januar 
2024

Osterferien 2024: 	 25. März bis 06. April 2024 (8 Fe-
rientage) – 29. März. und 01. April 
Feiertage, Anmeldeschluss: 11. März 
2024

Pfingstferien 2024: 	 20. Mai bis 30. Mai 2024 (7 Betreu-
ungstage) – 20. und 30. Mai Feier-
tage, Anmeldeschluss: 06. Mai 2024
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Sommerferien 2024: 	 29. Juli bis 09. August 2024 (10 
Ferientage) und 26. August bis 05. 
September 2023 (9 Ferientage)

	 Anmeldeschluss: 15. Juli 2024
Herbstferien 2024: 	 28. Oktober bis 01. November 2024 

(4 Betreuungstage) 01. November 
Feiertag

	 Anmeldeschluss: 14. Oktober 2024
Buß- und Bettag 2024: 	20. November 2024, Anmeldeschluss: 

04. November 2024
Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Ihre Fragen beantworten wir 
gerne! Telefon-Nr.: 09189/4416-17
Das gesamte Team der Ferienbetreuung freut sich auf Euch 
und wünschen schon heute: Schöne Ferien!

 Schwarzachtal-Schule Berg und  
Chunradus-Grundschule Sindlbach

Raiffeisenbank Neumarkt stattet Erstklässler mit reflektie-
renden Leuchtkrägen aus
1, 2, 3, die Spielzeit ist vorbei. 4, 5, 6 in die Schule, da geht’s 
jetzt. 
Am Schulanfang warten neue Herausforderungen auf die 
ABC-Schützen. Dazu gehört unter anderem der sichere Weg 
zur Schule. 
Aus diesem Grund stattet die Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. 
eG, in Zusammenarbeit mit der Polizei und Kreisverkehrswacht 
Neumarkt, die Schulen im Geschäftsgebiet mit reflektierenden 
Leuchtkrägen aus.
Ein offizieller Pressetermin, stellvertretend für alle Schulen, 
fand in der Schwarzachtal-Schule Berg statt. Leiter der Raiff-
eisenbankfiliale Berg und Pilsach, Maximilian Schmid, konnte 
bei diesem Termin die Sicherheitskrägen persönlich an einen 
Teil der Erstklässler übergeben.
Im Namen der ganzen Schulfamilie bedankte sich der Rektor, 
Thomas Frauenknecht, für das lobenswerte Engagement.

Sparkasse unterstützt die Schwarzachtal Schule in Berg 
und die Grundschule Sindlbach 
Die Bildung der Kinder und Jugendlichen liegt der Sparkasse 
Neumarkt-Parsberg besonders am Herzen. Hieraus ist die 
jährliche Schulspendenübergabe aus dem Reinertrag des 
PS-Sparen entstanden. Wir freuen uns, dass wir die Spen-
denübergabe heuer bereits zum 17. Mal durchführen kön-
nen.Die Sparkasse überreichte an 47 Schulen im Landkreis 
einen Geldbetrag in Höhe von insgesamt 30.500 Euro. Die 
Schwarzachtal Schule in Berg und die Grund- und Mittelschule 
Sindlbach erhielten davon jeweils 500,00 Euro.
Der Filialbereichsleiter der Sparkasse, Manfred Neumüller 
übergab die Spende an den Rektor Thomas Frauenknecht 
und an die Konrektorin Ute Pickel.

 Einladung zur 2. Bürgerversammlung für 
Kinder und Jugendliche 

Die Gemeinde Berg lädt zusammen mit der Kommunalen Ju-
gendarbeit (KOJA) zur 2. Bürgerversammlung für Jugendliche 
im Alter zwischen 10 und 18 Jahren ein. 
Wann:	 Freitag, 03. November um 18 Uhr
Wo:	 Turnhalle in Berg
Themen:	Was wurde seit letztem Jahr umgesetzt? Was sind 

aktuelle Themen? Welche Idee habt ihr für die Ge-
meinde Berg? Usw. 

Wer ist dabei:
Bürgermeister Peter Bergler, die Jugendbeauftragten und 
Referent*innen, Kommunale Jugendarbeit 
Ihr seid alle herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Im Anschluss gibt es für alle Pizza!

 Liebe Firmbewerber  
(Schüler*Innen der 6. Jahrgangstufe) 

Es ist eure freie Entscheidung, das Sakrament der Firmung 
zu empfangen. Dies soll deutlich werden, indem Ihr euch 
persönlich auf einem Formular zum Firmbewerber erklärt. 
Das Formular könnt Ihr auf unserer Homepage finden: 
https://berg.bistum-eichstaett.de/sakramente/firmung/. 
Das ausgefüllte Formular bitte bis spätestens 19.11.2023 in 
den Briefkasten des Pfarramtes Berg werfen oder direkt am 
Elternabend abgeben. 
Zur Firmvorbereitung wollen wir dieses 
Jahr neu die Bonifatiuswerk-FirmApp nut-
zen. Auch hierzu muss die Einverständ-
niserklärung unterschrieben abgegeben 
werden. Diese ist auch auf unserer Home-
page zu finden. 
Der erste Infoabend für die Eltern der 
Firmbewerber des pastoralen Raumes 
Berg ist am Mittwoch, 22.11.23 um 20.00 
Uhr im Bruder-Konrad-Haus in Berg. 

 
Kindergarten St. Vitus, Berg

Erntedankwochen in der KiTa
In der Woche vor und nach Erntedank haben wir uns in der 
gesamten Einrichtung intensiv mit dem Erntedankfest be-
schäftigt.
Im Kindergarten wurden hierzu viele Sachen gebastelt, Lieder 
und Gebete gelernt und auch viele leckere Sachen wie z.B. 
Gemüsesuppe oder Obstsalat wurden zubereitet. In unserer 
hauseigenen Kapelle hat jede Gruppe ein religiöses Angebot 
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zu Erntedank durchgeführt. Hier wurde das Thema Erntedank, 
Wachsen und Gedeihen und Danke sagen durch Geschichten, 
Legebildern  oder Bildergeschichten den Kindern näher ge-
bracht. 
Am Montag nach 
Erntedank gingen 
alle Kindergarten-
gruppen in  d ie 
Kirche und haben 
mit Liedern und 
Gebeten eine An-
dacht beim toll ge-
schmückten Ernte-
dankaltar gefeiert.
Auch in der Krippe 
wurden zum Thema 
Bastelangebote, 
Fingerspiele und 
Lieder gemacht. 
Eine Gruppe be-
suchte noch den 
Bauernmarkt und 
hat dort Obst und 
Gemüse für die ge-
meinsame Brotzeit gekauft. 

Die Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Vitus Berg sucht ab dem 
01.09.2024 für die neu gebaute 6-gruppige Kindertages-
stätte (3 Krippen- und 3 Kindergartengruppen)

eine Kindergartenleitung (m/w/d) in Vollzeit
Ihr Profil:
- 	 erfolgreich abgeschlossene pädagogische Ausbildung, 

z.B. als staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d), Heilpä-
dagoge (m/w/d) oder Heilerziehungspfleger (m/w/d), 
bzw. ein Studium (im Bereich Kindheitspädagogik, 
Erziehungswissenschaften, Soziale Arbeit o.Ä.)

- 	 Einschlägige Berufserfahrung als Pädagoge (m/w/d) 
in einer Krippe oder einem Kindergarten

- 	 Erfahrung in Leitungsaufgaben
- 	 Idealerweise erste Erfahrungen in der Mitarbeiterfüh-

rung
- 	 Eine hohe Eigenmotivation, etwas zu bewegen und 

Eigeninitiative sowie Organisationskompetenz, um 
Pläne umzusetzen

- 	 Teamfähigkeit, gepaart mit der Fähigkeit, selbstständig 
und strukturiert zu arbeiten und mögliche Herausforde-
rungen eigenständig zu lösen

- 	 Positive Einstellung zu den Grundsätzen der kath. 
Glaubenslehre

- 	 Mitarbeit an der positiven Außendarstellung der Ein-
richtung

- 	 Eine positive Ausstrahlung, ein großes Maß an Empa-
thie sowie ein offenes und sicheres Auftreten

Wir bieten:
- 	 die Anstellung ist unbefristet
- 	 Bezahlung nach Tarif (ABD)
- 	 Jahressonderzahlung
- 	 Übernahme der Stufenlaufzeiten bei Vorbeschäftigung 

bei einem kirchl. Arbeitgeber
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spä-
testens 30.11.2023 an: Katholisches Pfarramt St. Vitus, 
Hauptstraße 1, 92348 Berg i.d.OPf.
Mit der Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen 
Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu.

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Startschuss für die Vorschule 
Endlich ging es los mit der Vorschule. Die neuen Vorschul-
kinder durften offiziell durch den Vorschul-Tunnel ins Vor-
schuljahr 23/24 krabbeln. Im laufe des Jahres erwarten sie 
viele spannende Aktionen: Buchstaben und Zahlen kennen 
lernen, Verkehrsregeln üben, Selbstständigkeit festigen und 
noch vieles, vieles mehr. Die Kinder und wir freuen uns auf 
eine ereignisreiche Zeit.

Herbstzeit
Der Herbst ist da und mit ihm kommt die Vorfreude auf St. Mar-
tin. Die Gruppen sind fleißig und bereiten sich auf das schöne 
Lichterfest vor. Laternen werden gebastelt, Lieder werden 
geübt und das Thema teilen nimmt einen besonderen Platz 
im Alltag der Kinder ein. So steht dem Laternenumzug für die 
Schatzinsel-Familien am 9. November nichts mehr im Wege.  

 
Kindergarten St. Georg Loderbach

Neue Kinder im Kindergarten 
Der Kindergarten ist nun seit einigen Wochen ins neue Jahr 
gestartet und die neuen Kinder haben ihren Platz bei uns ge-
funden. Die Kleinen haben sich gut eingewöhnt und unsere 
großen Kinder sind stolz auf ihre Rolle als Mittelkinder und 
Vorschulkinder. 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern ein wunderbares und 
kreatives Kindergartenjahr. 

Laternen basteln im Kindergarten Loderbach 
In diesem Jahr durften die Eltern für ihre Kinder die Laternen 
für das St. Martinsfest basteln. 
Die Eltern aus der Sonnenscheingruppe bastelten eine Maus 
Laterne, passend zum Jahresthema „die Sendung mit der 
Maus“. In der Regenbogengruppe gibt es das Jahresthema 
„das Schaf Rica“ und es wurde eine Schaflaterne gebastelt. 
Die Regentropfengruppe bastelten eine Katzenlaterne. Die 
Gruppe hat sich für das Jahresthema „Connie und ihre Katze 
Mau“ entschieden. 
Wir danken allen Eltern, für die Bereitschaft und die Freude 
am Laternenbasteln. 

Herbstzauber und St. Martinsandacht mit Laternenzug in 
Loderbach 
Am Donnerstag, 09. November 2023 findet um 17.00 Uhr die 
Martinsandacht in der Kirche in Loderbach statt. Im Anschluss 
ist ein Singspiel und der Laternenumzug durch die Straßen 
von Loderbach geplant. Nach dem Zug ist für das leibliche 
Wohl im Kindergarten gesorgt. 
Beim Herbstzauber an diesem Abend werden von Eltern ge-
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bastelte Werke zum Verkauf angeboten. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Interessierte.

Bürgerstiftung bezuschusst Musikinstrumente
„Ramm-tata-tamm“: so klang 
es, als die Kinder des Kin-
dergartens St. Georg in Lo-
derbach mit ihren Orff‘schen 
Instrumenten aufspielten. 
„Jeder kann mit diesen Instru-
menten spielen, ob klein oder 
groß, ob Talent oder Können. 
Der Spaß und die Freude an 
Musik stehen im Mittelpunkt“, erklärt Kindergartenleiterin 
Desiree Betz.
So war es schon lange ein großer Wunsch, Orff’sche Instru-
mente anzuschaffen. Über eine Kindergarten-Veranstaltung 
erlöste man 700 €. Die fehlenden rund 700 € bezuschusste 
schließlich die Bürgerstiftung Region Neumarkt. „Die positive 
Entwicklung der Kinder ist eine unserer Förderbereiche. Daher 
haben wir diesen Zuschuss gerne gegeben. Man sieht, wie 
viel Freude die Kleinen haben und bereits ein Rhythmusgefühl 
entwickeln, wenn sie das Tambourin, die Triangel oder die 
Trommel zum Klingen bringen“, so Vera Finn vom Vorstand 
der Bürgerstiftung, die mit ihrer Kollegin Sophie Stepper 
gekommen war.

Die Kinder des Loderbacher Kindergartens St. Georg freuen 
sich über die neuen Instrumente� Foto: Nina Zimmermann

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Erntedankwoche im Kindergarten St. Birgitta
Zu Beginn unserer Erntedankwoche durfte jedes Kindergarten-
kind etwas mitbringen. Egal ob Äpfel aus dem Garten, Gurken, 
Karotten oder Zwetschgen. Bei einer gemeinsamen Feier in 
der Turnhalle konnte jedes Kind seine mitgebrachte Gabe 
vorstellen. Unsere Erntedankwoche bietet eine wundervolle 
Gelegenheit, den Wert unserer Nahrungsmittel und Gottes 
Schöpfung zu entdecken und wertzuschätzen. 
Über die nächsten Tage frühstückten die Kinder zusammen 
und ließen sich die Köstlichkeiten schmecken. Ganz beson-
ders lecker war natürlich unsere Gemüsesuppe mit den Kar-
toffeln aus unserem eigenen Kindergarten-Hochbeet. 

Kartoffelfeuer 
Unser Kartoffelfeuer am 06.10.2023 fand bei herrlichstem 
Wetter und beeindruckendem Sonnenuntergang statt. Unsere 
Familien verbrachten einen unterhaltsamen Abend miteinan-

der und alle hatten viel Freude am Würstel grillen, Stockbrot 
backen und dabei, die heißen Kartoffeln aus dem Feuer zu 
holen.

Waldwoche vom 09. - 13.10.2023

Bei Sonnenschein und goldenen Herbstwetter verbrachten wir 
eine sehr interessante und spannende Zeit im Wald. Unsere 
Kinder erkundeten Wiesen, Felder und Wälder in der Umge-
bung. Sie entdeckten kleine Kröten, verschiedenste Pilze und 
kunterbunte Blätter. Mit Stöcken, Kieselsteinen und die Ta-
schen voller Waldschätzen kamen unsere Kindergartenkinder 
täglich wieder zurück zum Waldtreffpunkt.    

 
Kindergarten St. Jakobus Sindlbach

Herbstzeit im Kindergarten 
Die schönen Tage im Herbst lassen sich perfekt dazu nutzen, 
diese bunte Jahreszeit gemeinsam im Kindergarten kreativ und 
handlungsorientiert zu erleben. Es wurde gesungen, gesägt, 
gemalt, gekocht und gegessen. Die Mädchen und Buben 
lernten das Lied „Igelchen, Igelchen, schau mal ins Spiegel-
chen“ und wollten gerne auch einen Igel in den Kindergarten 
einladen. Dafür bauten die Vorschulkinder in der Werkstatt 
ein Igelhaus. Die Mittelkinder durften es bemalen und die 
Kleinsten, die Mäuschen, stellten voller Stolz das Igelhaus im 
Garten auf und richteten es auch ein. Ein Hinweisschild als 
Wegweiser durfte nicht fehlen, damit möglichst bald ein Igel 
sein neues Zuhause im Kindergarten St. Jakobus beziehen 
kann. Aber auch der Dank an Gott für die reiche Ernte sollte 
ins Bewusstsein der Kinder gerückt werden. Zur Erntedankfeier 
im Kindergarten durfte jedes Kind einen Apfel von zuhause 
mitbringen, um daraus Apfelmus zu kochen - einfach lecker!
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AWO Kinderhaus Vogelnest, Stöckelsberg

Halloween 2023
Am 26.10.2023 feierte das AWO Kinderhaus Vogelnest in bei-
den Gruppen eine lustige Halloweenfeier. Alle Kinder durften 
verkleidet kommen und es wurden einige Aktionen angeboten. 
Kinderschminken, ein leckeres Gruselbuffet, Wiener schnap-
pen und vieles mehr kamen sehr gut an.

Tag der offenen Tür
Am 20.10.2023 fand der Tag der offenen Tür im Vogelnest statt. 
Bei einem leckeren Stück Kuchen, hatten alle interessierte Fa-
milien die Möglichkeit, das Personal und die Einrichtung näher 
kennenzulernen. Den Anmeldebogen finden sie auf unserer 
Homepage unter https://www.awo-nuer-land.de/kinder-und-
familie/kinderhaus-stoeckelsberg. Sollten sie es zeitlich nicht 
geschafft haben, uns am Tag der offenen Tür zu besuchen, 
können sie gerne einen Termin vereinbaren und sich vor Ort 
einen Eindruck verschaffen

„Durch die Straßen auf und nieder…“
Am Montag, den 13.11.2023 feiern wir mit allen Vogelnestfami-
lien das St. Martinsfest. An diesem Tag treffen sich beide Grup-
pen um 16 Uhr am Kinderhaus und gehen mit schallernden 
Martinsliedern durch die Straßen. Erleuchtet werden diese von 
unseren wiederverwendbaren Holzlaternen.  Anschließend 
dürfen es sich alle bei einem gemütlichen Beisammensein 
schmecken lassen! 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

„All Inclusive” – ein ökumenisches, 
inklusives Jugendgebet, am 21. 
November um 19.00 Uhr in der Klo-
sterkirche Plankstetten
Waldweihnachtsmarkt in Grafen-
buch
Am Samstag, 02. Dezember 2023 von 14:00 – 20:00 Uhr 
findet der 5. Waldweihnachtsmarkt für „Klein und Groß“ in 
Grafenbuch stat
Mitarbeiter:innen-Wochenende vom 8.-10. Dezember in 
Grafenbuch für alle Ehrenamtlichen der Evang. Jugend in den 
Verbänden, Kirchengemeinden und auf Dekanatsebene. 
Grundkurs für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit ab 15 
Jahren vom 19.-21.01.`24 in Grafenbuch und vom 02.-04.`24 
am Knappenberg: Wichtig ist die Teilnahme an beiden Wo-
chenenden. Bitte jetzt schon anmelden!
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage:	 www.berg-opf.de/ 
	 bildung-soziales/jugendangebot
Öffnungszeiten:
Freitag:	 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:	 18:00 bis 22:00 Uhr

Aktuelle Termine November:
04.11 Schlossbad Neumarkt
~ genauere Infos folgen in der WhatsApp-Gruppe ~

Wichtig: Der Jugendtreff hat eine neue E-Mail-Adresse!
Ihr könnt uns jetzt unter jugendtreff.sindlbach@berg-opf.de 
erreichen!

Vergangene Aktionen - Kinoabend

 

 

Nachrichten von Parteien 
und Wählervereinigungen

 
CSU Berg – Gratulation MdB Susanne Hierl

Doppelten Grund zum Feiern hatte die CSU-Bundestagsabge-
ordnete Susanne Hierl, die eine steile Politik-Karriere vorweisen 
kann und der CSU-Ortsverband Berg im Gasthaus „Goldener 
Hirsch“ in Berg.

Foto: Stepper

Beim Parteitag der CSU in der Landeshauptstadt wurde Hierl, 
im Oktober in einer Kampfabstimmung in den Parteivorstand, 
dem höchsten Gremium der CSU gewählt.
Dies war natürlich ein erfreulicher Anlass für die Verantwort-
lichen der Berger CSU und der Landkreis-CSU, Susanne Hierl 
zu gratulieren, die zugleich ihren 50. Geburtstag mit den gela-
denen Gästen und im Kreise ihrer Familie feierte. Der Berger 
CSU-Vorsitzende Bastian Weiß sowie der stellvertretende 
Vorsitzende und CSU-Gemeinderat Alois Braun gratulierten 
„ihrer“ Susanne, die zudem auch dritte Berger CSU-Vorsitzen-
de ist, zu diesem Erfolg und übergaben ein Präsent. Seitens 
der CSU im Landkreis überbrachten Landrat Willibald Gailler 
und Alois Scherer, CSU-Kreistagsfraktions-Vorsitzender die 
besten Glückwünsche.
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Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Märchenstunde
Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr. Für Kinder von 4 bis 6 Jahren

-Für Kinder von 4 bis 6 Jahren- 

Denken Sie auch an die Möglichkeit zur Onleihe: leo-nord.onleihe.de

Rund 27.000 eBooks, eMagazine, ePaper (Süddeutsche und Die Zeit), eAudio (Hörbücher) im 
Bereich Kinder-, Jugend-, Schöne Literatur und Sachbücher stehen Ihnen zu jeder Tages- und 
Nachtzeit zur Verfügung. Dieses Angebot ist in Ihrem Jahresbeitrag enthalten. 

Ihr Bücherei-Team 

Denken Sie auch an die Möglichkeit zur Onleihe: 
leo-nord.onleihe.de
Rund 27.000 eBooks, eMagazine, ePaper (Süddeutsche und 
Die Zeit), eAudio (Hörbücher) im Bereich Kinder-, Jugend-, 
Schöne Literatur und Sachbücher stehen Ihnen zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit zur Verfügung. Dieses Angebot ist in Ihrem 
Jahresbeitrag enthalten.
Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Derzeit gibt es in der Gemeinde Berg keine offizielle Nach-
barschaftshilfe mehr. 
Bei Anfragen wenden Sie sich an das Vorzimmer des Bürger-
meisters Tel. 09189-4411-21 oder an das Einwohnermeldeamt 
09189-4411-11.

 
Familienbildung

Vortrag „Gefühlsstarke Kinder  
im Alltag gelassen begleiten“
Diese kostenfreie Veranstaltung der Ko-
ordinierungsstelle Familienbildung findet 
statt am Mittwoch, 15.11.2023 von 19:00 
Uhr bis 21:00 Uhr im Saal des Landrats-
amtes Neumarkt
Vorverkauf hat gestartet!

Chill mal! Pubertät - Loslassen und Halt geben
Erziehungskabarett mit den Pubertäts-Docs Jan-Uwe 
Rogge und Matthias Jung
Termin: Dienstag, 16.04.2024, 19:30 Uhr im Landratsamt 
Neumarkt
Kosten: Vorverkauf 18 € (www.okticket.de), 
Abendkasse 20 €

 
Bunter Kulturherbst in Lauterhofen

Sa. 18.11.2023 Mühldorfer & Wax: „Schule, Hirn und Liebes 
Leben“ [Bayerisches Kabarett]
Sa. 25.11.2023 Mistle Toe & Ivy [Irish Folk]
Im Kulturstadl in Lauterhofen.
Für alle Veranstaltungen ist der Einlass ab 19 Uhr. Beginn ist 
um 20 Uhr. Karten gibt es an der Abendkasse oder mit telefo-
nischer Reservierung unter 01986/569.

 Ein ganzes Menschenleben  
und ein Hauch von Berlin

Seit Ende September hat die Stadt Neumarkt zwei spekta-
kuläre neue Attraktionen, die einen Hauch von Berlin in die 
Oberpfalz bringen. Im idyllischen Park der ehemaligen Landes-
gartenschau wurde die neue „Life Side Gallery“ direkt neben 
dem aufgewerteten „Garten des Lebens“ eröffnet. 

Foto: Stephan Dierlamm

 
Fischereizentrum Oberfranken

Vorbereitungslehrgang des FZO für die 
staatlichen Fischerprüfung SULZBACH-
ROSENBERG
Als Wochenendkurs konzipierter Lehrgang 
ab Sa. 11.11.2023 im Gasthof „Zur Linde“ 
92237 Sulzbach-Rosenberg, OT Kleinfalz 
HsNr.3

Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung in der Region Stadt Sulzbach-Rosenberg / Vilseck / 
Lkrs. Amberg-Sulzbach / Neustadt a.d. Waldnaab / Amberg / 
Schwandorf / Neumarkt Opf. / Nürnberger Land / erfolgt über 
die Webseite des FZO unter  
www.fischereizentrum-oberfranken.de

 
Stellenausschreibung

Wir fördern regionale Innovation und 
Entwicklung. Die REGINA GmbH 
unterstützt seit über 26 Jahren die 
nachhaltige Entwicklung des länd-
lichen Raums und ist stets bestrebt, durch gezielte Projekte 
und Maßnahmen die sozialen und wirtschaftlichen Strukturen 
im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. zu erhalten und zu verbessern. 
www.reginagmbh.de
Für unser kleines sympathisches Team suchen wir ab sofort 
eine

Unterstützung auf Minijob-Basis (m/w/d)
Was wir bieten:
Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben, sehr selb-
ständiges Arbeiten bei freier Zeiteinteilung und die Möglichkeit 
zum Homeoffice.  
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
gerne digital bis 10.11.2023 an: 
REGINA GmbH - z.H. Kathrin Kimmich - Dr.-Grundler-Str. 5a 
- 92318 Neumarkt i.d.OPf.
kimmich@reginagmbh.de, Tel. 09181/50929-11
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NEU: Die meisten aktuellen Smartphones können den Personalausweis 
jetzt auslesen! Ein Kartenlesegerät wird also nicht mehr benötigt. 

Führungszeugnis 
online beantragen 
Schnell und einfach von zu Hause

www.bundesjustizamt.de

online beantragen.

Führungszeugnisse

Justiz
Das Führungszeugnis in nur 6 Schritten 
online beantragen 

Schritt 1: www.fuehrungszeugnis.bund.de 
Gehen Sie in Ihrem Internetbrowser auf die 
Seite www.fuehrungszeugnis.bund.de 
und klicken Sie auf die Schaltfläche 
Führungszeugnisse hier online beantragen.

Schritt 2: Angaben zum Antrag
Geben Sie an, ob Sie das Führungszeugnis für sich 
selbst oder in gesetzlicher Vertretung beantragen.

Schritt 3: Daten auslesen
Lesen Sie die Personendaten Ihres Personal-
ausweises oder elektronischen Aufent -
halts titels mithilfe Ihres Smartphones und 
„AusweisApp2“ des Bundes aus.

Schritt 4: Ergänzende Daten
Hier haben Sie die Möglichkeit, ergänzende Daten anzugeben:
- Beantragung eines erweiterten Führungszeugnisses
- Beantragung einer Gebührenbefreiung

Schritt 5: Bezahlen
Die Gebühr beträgt 13 Euro. Diese können Sie 
per Giro-Pay oder mit Ihrer Kreditkarte begleichen.

Schritt 6: Geschafft!
Zum Schluss erhalten Sie eine Zusammen fassung des An trags sowie eine Zahlungs-
bestätigung, die Sie ausdrucken können. Außerdem können Sie ein Benutzerkonto 
anlegen, um den Bearbeitungsstand Ihres Führungszeugnisses einzusehen. 
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Hier geht es zum Online-Antrag 
www.fuehrungszeugnis.bund.de

HINWEIS !

Auf dem Online-Portal 

www.fuehrungszeugnis.bund.de 

können Sie auch Auskünfte aus dem 

Gewerbezentralregister beantragen.

Die AusweisApp2
gibt es in 

Ihrem App- oder 
Play-Store oder 

unter www.ausweisapp.bund.de
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Welche weitere Arten von Führungszeugnissen gibt es?
Das Führungszeugnis für behördliche Zwecke dient ausschließlich der Vorlage bei einer 
Behörde (z. B. zur Erteilung einer Fahrerlaubnis) und enthält neben strafgerichtlichen 
Entscheidungen auch bestimmte Entscheidungen von Verwaltungsbehörden. 

Im erweiterten Führungszeugnis werden bestimmte Verurteilungen aufgeführt, die ins  -
be sondere wegen der geringen Strafh öhe in einem regulären Führungszeugnis nicht 
enthalten wären. Dabei handelt es sich um Verurteilungen aufgrund von Straftatbeständen, 
die für den Schutz von Kindern und Jugendlichen besonders relevant sind. Ein erweitertes 
Führungs zeugnis benötigen Personen, die im Kinder- oder Jugendbereich tätig werden 
wollen (z. B. Schule, Sportverein) oder wenn dies gesetzlich vorgesehen ist. 

Ein Europäisches Führungszeugnis erhalten Personen, die – neben oder anstatt der 
deutschen – die Staats angehörigkeit eines oder mehrerer anderer Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union oder des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland 
besitzen. Das Europäische Führungszeugnis enthält zusätzlich zur Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister die Mitteilung über Eintragungen im Strafregister des Herkunfts  -
staats in der übermittelten Sprache, sofern der Herkunftsstaat eine Übermittlung 
nach seinem Recht vorsieht. 

Was benötigen Sie für die Online-Beantragung?

›  Ihren Personalausweis oder elektronischen Aufenthaltstitel mit freigeschalteter 
Online-Ausweisfunktion (freizuschalten bei Ihrer Stadt oder Gemeinde)

›  Die kostenlose „AusweisApp2“ des Bundes zum Auslesen des Ausweises 
(erhältlich in Ihrem Play- oder App-Store auf dem Smartphone oder unter 
www.ausweisapp.bund.de)

›  Ein geeignetes Smartphone oder einen Computer und ein Kartenlesegerät
Hinweis: Ob Ihr Smartphone für das Auslesen des Ausweises geeignet ist, erfahren 
Sie unter www.ausweisapp.bund.de.

›  ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner oder Digitalkamera),
um Nachweise hochzuladen

›  In bestimmten Fällen einen Drucker, um die Eidesstattliche 
Erklärung abzugeben

›  Halten Sie bitte außerdem bereit:
- Kredit- oder Bankkarte zum Bezahlen
- 6-stellige Ausweis-Pin zur Anmeldung in der App
-  eventuell hochzuladende Dokumente (Bescheinigung Arbeitgeber, etc.)    

Was ist ein Führungszeugnis?
Das Führungszeugnis, umgangssprachlich auch „polizeiliches Führungszeugnis“ genannt, 
ist eine auf grünem Spezialpapier gedruckte Urkunde, die vom Bundesamt für Justiz 
ausgestellt wird und bescheinigt, ob die betreffende Person vorbestraft ist oder nicht. Als 
Privatführungszeugnis dient es zum Beispiel bei Stellenausschreibungen der Vorlage 
beim künftigen Arbeitgeber.

Das sollten Sie über das 
Führungszeugnis wissen
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Welche weitere Arten von Führungszeugnissen gibt es?
Das Führungszeugnis für behördliche Zwecke dient ausschließlich der Vorlage bei einer 
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¥ 133 qm WohnflŠche
¥ 340 qm GrundstŸck
¥ schlŸsselfertig

494.700494.700
¥ 133 qm WohnflŠche

Hochwertige DoppelhaushŠlfte in Berngau

Kontakt      mail: info@mhpbau.de        tel: 09181 9511

�������������������������������������
�
���

����
���
���

���������
������� ���������

��������
���
�����������
�������
�����	�

��������������������
���������� 
	����������

�������
�����

�������������������������������������
�
��

����
���
���

�������
���� ��������

��������
�����������
���
�����������
�������
�����	�

��������������������
���������������������������������������� 
	���������

�������
������������
�����

�
�����������������

����
�������
������
��������	

�����
�	

�

������������������������������������������������i�������i���


Kerschensteiner Bau GmbH 
Giggling 13  92367 Pilsach  info@kerschensteiner-bau.de 

ERSCHENSTEINER
BAU GMBH

K

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter  
der Fonds, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Weitere Informationen, 
insbesondere zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte, die Anlagebedingungen und 
die  Basisinformationsblätter erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer Raiffeisen-
bank, oder bei Union Investment Service Bank AG, 60329 Frankfurt am Main, oder auf  
www.union-investment.de/downloads. Stand: 1. September 2023.

„Wer das große Ganze  
sehen will, muss auf die 

Details achten.“Details achten.“
Dr. Suzanna Randall | Astrophysikerin

Kompetenz zahlt sich 
aus, auch auf dem  
Weg zu Ihrem Sparziel
Lassen Sie sich in Ihrer Raiffeisenbank 
beraten.

Aus Geld Zukunft machen
Fondssparen starten

Hier  
Beratungstermin  

vereinbaren

20230908_J-DTP2023-0737_KG_Anzeige_Astro_Raiffeisenbank_90x128.indd   1 08.09.23   14:46
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Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 
BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de
Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 
BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung
SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit
Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung
Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)
Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 
Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre),  
E-Mail: regensburg@donum-vitae-bayern.de,  
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 
Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 
Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de
Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400
Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.
Beratungsstellenleiter Henrik Grau

Weiherstraße 12  |  92318 Neumarkt in der Oberpfalz
 09181 – 542 10 38
 henrik.grau@steuerring.de
 www.steuerring.de/grau

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
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Vereinsnachrichten
 

Veranstaltungskalender
November	
1.11.	 Mi.	 Pfarreien/Allerheiligen, Hl. Messe mit Gräber-

segnung
2.11.	 Do.	 Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Aller-

seelen, Pfarrkirche, Berg
4.11.	 Sa.	 1. MSC Berg, Karpfenessen, 18.30 Uhr, MSC 

Vereinsheim, Berg
10.11.	 Fr.	 Kindergarten Sindlbach, Martinszug, 17.00 Uhr, 

Kirche/Kindergarten, Sindlbach
11.11.	 Sa.	 OGV Berg, Jahreshauptversammlung mit Gar-

tenjahresabschlussfeier, 14.00 Uhr, GH Linden-
hof, Berg

11.11.	 Sa.	 SRK Gnadenberg und Vereine, Volkstrauer-
tag Gnadenberg, Pfarrkirche, Gnadenberg

12.11.	 So.	 SRK Sindlbach und Vereine, Volkstrauertag 
Sindlbach, Pfarrkirche, Sindlbach

17.11. 	Fr.	 OGV Sindlbach, Jahreshauptversammlung, 
19 Uhr, GH Geier, Sindlbach

18.11.	 Sa.	 SRK Stöckelsberg und Vereine, Volkstrauer-
tag Stöckelsberg, Pfarrkirche, Stöckelsberg

18.11.	 Sa.	 Feuerwehr Loderbach, Hydrantendienst, FW 
Haus, Loderbach

19.11.	 So.	 SRK Hausheim und Vereine, Volkstrauertag 
Hausheim, Pfarrkirche, Hausheim

19.11. 	So.	 SKK/RK Berg und Vereine, Volkstrauertag 
Berg, Pfarrkirche, Berg

25.11.	 Sa.	 Feuerwehr Berg, Hydrantendienst
25.11.	 Sa.	 Feuerwehr Sindlbach, Hydrantendienst,  

14.00 Uhr, FW-Haus, Sindlbach
25.11.	 Sa.	 Racing-Hasen-Team Rohrenstadt, Vereinsmei-

sterehrung mit Jahresabschlussfeier, 19.30 Uhr, 
Gasthaus Goldene Krone, Rohrenstadt

26.11.	 So.	 SKK Loderbach und Vereine, Volkstrauertag 
Loderbach, Kirche, Loderbach

Dezember	
2.12.	 Sa.	 Pfarrei Sindlbach, Adventsmarkt Sindlbach, 

19.30 Uhr, Pfarrgarten, Sindlbach
2.12.	 Sa.	 Feuerwehr Loderbach, Christbaumverkauf, 

10.00 Uhr, FW Haus, Loderbach
2.12.	 Sa.	 VdK Berg, Weihnachtsfeier, 15.00 Uhr, GH Lin-

denhof, Berg
3.12.	 So.	 Gemeinde Berg/Pfarrei, Adventsmarkt/Kon-

zert, Berg
3.12.	 So..	 Schützenverein Eichenlaub Berg, Weihnachts-

feier, 16.00 Uhr
3.12.	 So.	 HVTV Sindlbach, Weihnachtsfeier, 15.00 Uhr
6.12.	 Mi.	 Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Seni-

oren-Adventsfeier
8.12.	 Fr.	 Schützenverein Oberölsbach (KBS), Weih-

nachtsfeier, 19.00 Uhr, Schützenhaus, Oberöls-
bach

9.12.	 Sa.	 1. MSC Berg, Weihnachtsfeier, 19.30 Uhr, MSC 
Vereinsheim, Berg

9.12.	 Sa.	 Feuerwehr Sindlbach, Christbaumverkauf, 
14.00 Uhr, FW-Haus, Sindlbach

9.12.	 Sa.	 Kolping Berg, Gedenktag mit Adventfeier, 
Sportheim, Berg

 
Bauernmarkt Berg 

Der Bauernmarkt wird in der Hauptstraße beim Rathaus II in 
Berg abgehalten.
Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr 
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 
Freiwillige Feuerwehr Berg

THL-Abzeichen von „Bronze“ bis „Gold/Rot“ abgelegt
Die stetige Weiterbildung der Aktiven der Berger Stützpunkt-
wehr - im Hinblick auf die schweren technischen Einsätze und 
Unfälle auf den Straßen, besonders auf der Autobahn A3 - hat 
für die beiden Kommandanten Andreas Brand und Jürgen 
Dörrmann sowie die Gruppenführer und Ausbilder oberste 
Priorität. Wegen der Prüfung zur „Technischen Hilfeleistung“ 
(THL) wurden mehrere Übungen in den zurückliegenden 
Wochen abgehalten. Die Schiedsrichter waren erfreut über 
die saubere Arbeit der ehrenamtlich agierenden FFW-Aktiven. 
Bemerkenswert war für Andreas Brand dass die beiden FFW-
Gruppen ohne Fehlerpunkte die THL-Prüfung absolvierten. 
Bürgermeister Bergler überreichte Abzeichen in „Bronze“, 
„Silber“ „Gold“ und „Gold in Rot“.

Foto: Stepper
 

Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Christbaum für den Dorfplatz in Sindlbach gesucht
Die Freiwillige Feuerwehr Sindlbach sucht für den Dorfplatz 
noch einen Christbaum. 
Wer einen Baum spenden kann und möchte, mögen sich bitte 
bis spätestens 15. November 2023 beim 1. Vorsitzenden Paul 
Hartmann (0170/9916289) melden.
Die Freiwillige Feuerwehr Sindlbach kümmert sich selbst-
verständlich um die fachgerechte Baumfällung sowie den 
sicheren Transport.

 
Freiwillige Feuerwehr Stöckelsberg

Leistungsabzeichen
Beeindruckt von der ordentlichen Arbeit der 20 Stöckelsberger 
Feuerwehr-Frauen und -Männer bei den Leistungsprüfungen 
„Löschangriff“ war nicht nur Bürgermeister Peter Bergler, 
sondern auch die FFW-Verantwortlichen, Kommandant Willi 
Ulherr, dessen Stellvertreter Nico Denk und Vorsitzender 
Christian Leibold sowie das Schiedsrichter-Trio Herbert Götz, 
Ludwig Dischner und Markus Prechtl aus Berg. So wurden 
die Leistungsabzeichen in Silber und Gold verliehen. Auch 
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Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Heizungs- und  
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Kanalreinigung

WÄRMEPUMPE HEUTE BESTELLT.
WÄRMEVERSORGUNG FÜR MORGEN GESICHERT!

DAS SWN KOMPLETTPAKET:
- Alles aus einer Hand
- Keine langen Lieferzeiten
- Kauf oder Miete möglich

Jetzt
beraten
lassen!

swneumarkt.de/waermepumpe

Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Energie GmbH

Ingolstädter Straße 18 | 92318 Neumarkt i.d.OPf.

09181 239 222 | service@swneumarkt.de | swneumarkt.de

200 Sitzplätze, Bühne & 50 Parkplätze 

Alles auch zum Mitnehmen!

Griechische Speisekarte unter
www.jorgos-taverne-berg.de

oder QR-Code scannen

Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt

Mit großem Saal

Haben Sie schon an Ihre

Weihnachtsfeier gedacht? 

0151 / 523 523 21
WhatsApp

Jetzt unseren Saal buchen: 
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über die Abzeichen „Gold in blau“ und Gold in grün“ freute 
man sich sehr. 

Foto: Stepper
 

DJK-SV Berg Handball

Mit neuen Trikots in die Saison
Eine überaus großzügige Trikotspende erreichte uns durch 
die Firma Q_PERIOR. Unsere Minis, die D-Jugend 2 und die 
B-Jugend freuen sich, jeweils im neuen Gewand in die Saison 
23/24 zu starten.

 
Heimspiele der Handballerinnen im November – kommt 
vorbei, wir freuen uns über eure Unterstützung!
•	 B-Jugend Sonntag, 12.11.2023 um 15:30 Uhr (gegen HV 

Oberviechtach)
•	 Damen Sonntag, 19.11.2023 um 18:00 Uhr (gegen HC 

Hersbruck II)
 

VdK-Berg  

Termin 2023
2. Dez. 2023  um 15 Uhr im Gasthof Lindenhof in Berg    
Weihnachtsfeier für alle Mitglieder mit Begleitung

Termine 2024
3. Feb. 2024 um 15 Uhr im Gasthof Lindenhof in Berg Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen und Faschingsfeier
VdK-Busfahrt  am 22. Juni 2024
VdK-Sommerfest  am 20. Juli 2024
VdK- Weihnachtsfeier am 7. Dezember 2024

 
Obst- und Gartenbauverein Sindlbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen des Obst- und Gartenbau-
vereins Sindlbach
am Freitag, den 17. November 2023 um  
19 Uhr im Gasthaus Geier in Sindlbach

 
Schützenverein St. Georg Loderbach

Erfolg beim BM Blasrohrschießen
Nachdem Johann Berschneider in der Jugendklasse vor 
kurzem DM-Silber im Luftgewehrschießen holte (wir berich-
teten in der Oktober-Ausgabe), glänzte die siebenköpfige 
St.-Georgs-Delegation des Schützenvereins Loderbach, der 
sein Vereinsdomizil im benachbarten Kadenzhofen hat, nun 
bei den Bayerischen Blasrohr-Meisterschaften in der Landes-
hauptstadt, die der Bayerische Sportschützenbund (BSSB) 
ausrichtete.

Foto: Stepper

 Berger Schülerin gewinnt Bayerische  
Meisterschaften auf dem Rennrad

Die Berger Schülerin 
Ebba Drindl konnte sich 
am 03.10.2023 beim 
Schwabacher Stadtpar-
krennen die Goldme-
daille im Rundstrecken-
rennen der U11 sichern. 
Nach Gold beim Ein-
zelzeitfahren Mitte Juli 
war es in diesem Jahr 
bereits der zweite Titel 
auf dem Rennrad für 
die Neunjährige, die in 
der Nachwuchsabtei-
lung beim SV Postbauer 
trainiert.

 Investitionen der Kirchen und Vereine  
im Jahr 2024 – vorgesehene Maßnahmen  

bei der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert
a)	 Investitionsmaßnahmen und Sanierungsmaßnahmen ge-

mäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports

b)	 Investitionsmaßnahmen an kirchlichen Kindergärten
c)	 Außensanierungsmaßnahmen an Kirchengebäuden
Sofern Kirchen oder Sportvereine im Haushaltsjahr 2024 
Investitionsmaßnahmen mit einer beabsichtigten Förderung 
durch die Gemeinde planen, sollten diese Maßnahmen mit 
entsprechender Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 
31.12.2023 schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf 
Bezuschussung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
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#DasTeambrauchtdich

Wir suchen dich!
Für den Ausbildungsbeginn 2024 suchen wir Auszubildende 
und dual Studierende in 38 Ausbildungsberufen und
11 dualen Studiengängen!
Hohe Übernahmequote | Zukunftssicher

karriere.max-boegl.de

aha! Tagespflege
Winkelstraße 20
92348 Berg

„Wi� habe� vie� Spa�.
  Jede� Ma�.“

Wie sieht ein Tag in der Tagespflege aus?
Nach einem gemeinsamen Frühstück gibt es in 
verschiedenen Räumen verschiedene Angebote,
je nach Lust und Laune. Hierbei orientieren wir 
uns an den 4 L’s, die Freude ins Leben bringen:

→ Laufen Bewegungsübungen aller Art

→ Lernen Rätselspiele & Gedächtnisübungen

→  Lachen Der Spaß bleibt dabei nie aus!

→  Liebe geht durch den Magen

Mehr Infos zu unserer Tagespflege gibt es unter
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Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2024 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Heimatpflege

Unter dem Motto „Vom Kuhstall zum Getränkehandel“ fand 
im Oktober der „Tag des offenen Hofes“ bei herrlichem 
Herbstwetter in der Schlossstraße in Berg statt. Eingeladen 
hierzu hatten die Familien Christine und Richard Endres 
sowie Stefanie und Alen Petrie.

Die Kindertages-Stätte St. Vitus aus Berg sowie die Feuer-
wehr-Festdamen Berg unterstützten mit Kuchen und einem 
Brezen- und Brote-Stand. Der Erlös dieser Aktionen kam den 
beiden Einrichtungen Kindergarten und Verein zugute.
Mit Weinverkostungen, Gin, Whisky- und Edel-Spirituosen, Ta-
stings, einem Olivenöl- Verkostungs-Stand und der „Wasser- & 
Deine Gesundheits-Info-Ecke“ wurden den vielen Gästen - un-
ter ihnen war auch Bürgermeister Peter Bergler - verschiedene 
Stationen angeboten. Die Mädchen und Buben, die mit ihren 
Eltern und Großeltern zu diesem Hoffest kamen, vergnügten 
sich auf der aufgestellten Hüpfburg.
Seit 2018 bemühen sich die beiden Familien mit einer Spen-
denkasse im Laden und über regelmäßige Events sich für 
den guten Zweck einzusetzen. 2018 wurde die Familie Petrie 
selbst von der Elterninitiative krebskranker Kinder in Erlangen 
e.V. durch die Krankheit ihres nun fast sechsjährigen Sohnes 
begleitet. Seither hat die Familie die Organisation ins Herz 
geschlossen und unterstützt nebenher auch Strahlemännchen 
e.V und das Kinderpalliativ Team Ostbayern sowie die Kinder-
Krebsforschung Erlangen, wann immer dies möglich ist.
„Wenn man selbst einmal in Not geraten war, weiß man die 
Arbeit solcher Organisationen ganz besonders zu schätzen. 
Die Spendenbereitschaft unserer Kunden ist sehr groß und 
wir sind sehr dankbar, dass wir sowohl bei unserer Spen-
denkasse als auch bei Events immer großzügig und auch 
tatkräftig unterstützt werden“, sagten Stephanie Petrie und 
ihr Ehemann Alen.
Durch den Event kamen fast 1600 Euro zusammen. Die durch 
die Familien Petrie und Endres eingenommenen Spenden 
kommen direkt der Elterninitiative krebskranker Kinder e.V. 
und Strahlemännchen e.V. zugute.
Bereits seit dem Jahr 1930 existiert der Getränkehandel Endres 
in Berg - und dies bereits in der vierten Generation. Einmal im 
Monat wurden Bierfässer mit dem Pferdewagen in Beingries 

geholt und ins 40 Kilometer entfernte Berg gefahren. Damals 
kamen die Kunden mit Bierkrügen noch auf den Hof, um sich 
etwas von dem frischen Bier zu holen. Im selben Jahr ent-
stand die erste urkundlich erwähnte Geschäftsbeziehung von 
Johann und Theresia Hofbeck mit der Brauerei Glossner in 
Neumarkt. Großelterlichen Erzählungen zu folge, fanden einige 
Glossner-Kühe während des zweiten Weltkrieges im Stall der 
Familie Hofbeck in Berg sogar Unterkunft. 1956 übernahm 
die Familie Vitus und Viktoria Endres den Getränkeverkauf. 
Die verschiedenen Biersorten für den Verkauf wurden über 
Keller und Kammern verteilt. Die heutige Ladenfläche bewirt-
schaftete damals um die 25 Milchkühe. Der Getränkeverkauf 
erfolgte nebenher.
Drei Jahre vor der Jahrhundert-Wende kam das Ehepaar Chri-
stine und Richard Endres an das Ruder des Getränkemarktes. 
In dieser Zeit erfolgte auch die Umwandlung vom Kuhstall zum 
Getränkemarkt. Ein weiterer Schritt in der Erfolgsgeschichte 
von Getränke-Endres in Berg war die Anschaffung von Zelten 
für den Zeltverleih für Feste und private Events.
2001 wurde der Getränkemarkt mit einem erweiterten Angebot 
hauptamtlich von Christine Endres geführt und acht Jahre 
später stieg auch Ehemann Richard ins Geschäft voll ein. 
Der nächste und bisher letzte „Führungswechsel“ stand vor 
zwei Jahren an, als die Tochter Stefanie Petrie in der vierten 
Generation den Getränkemarkt übernahm. Das Hauptgeschäft 
ist derzeit der Ladenverkauf und Service für die gesellschaft-
lichen Events - Kirchweih, Vereins-Veranstaltungen und -Ju-
biläen oder seit Jahren die Belieferung des gemeindlichen, 
traditionellen Bürgerfestes am Sophie-Scholl-Platz. Hinzu 
kommen noch der Zelt- und Inventar-Verleih für verschiedene 
Feierlichkeiten.

 
Präsentation Faltplan Erlebnis Kanal

Endlich ist der neue Faltplan „Erlebnis Kanal“ erschienen, 
der das Design der Webseite aufnimmt und die Werbefamilie 
vervollständigt. 
Wie sein Vorgänger ist er als Rad- und Ausflugskarte konzipiert 
und gibt technische Einblicke sowie einen geschichtlichen 
Rückblick zu den Kanälen. 
Erstmals greift der Faltplan aber auch die 16 Hörstationen am 
Kanal auf und stellt die gesamte Kanaltrasse von Kelheim bis 
Bamberg dar. 
Zur Präsentation des neuen Faltplanes waren Vertreter der 
Regierung der Oberpfalz, der Wasserwirtschaft, der Politik 
und aus dem touristischen Arbeitskreis zu einer Treidelfahrt 
an Schleuse 25 eingeladen. 
Die Erstauflage vom Juli 2023 beträgt 45.000 Stück und ist 
kostenlos in den Tourist-Informationen erhältlich.#
Download und alle Kanalinfos unter: 
www.ludwig-donau-main-kanal.de 

Foto: Kreici Michael
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Erfahrener Musiklehrer bietet individuellen, kreativen Einzel-
unterricht für Klavier, Keyboard und Akkordeon. Komme ins 
Haus. Tel.: 09181-5219824
--------------------------------------------------------------------------------
Suche eine 3-4 Zimmer Wohnung, in Berg und Gemein-
de. Miethöhe Warm bis 900,-€. Bad mit Wanne. Küche wäre 
wünschenswert. Garten und Stellplatz/Garage wären auch 
wünschenswert. Kontaktaufnahme per Mail: Biko.88@outlook.
de Mobil: 015140156194
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Reinigungskraft (m/w/d)
für unsere Sozial- und Büroräume in Berg, Meilenhofen 
sowie eine Reinigungskraft (m/w/d) für abends 16.30 

Uhr bis 18.30 Uhr für unser Hauptgeschäft in Berg. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an  

Metzgerei Nießlbeck GmbH & Co. KG,  
Bruckäcker 1, 92348 Berg  

oder unter 09189 / 307 ab 17.00 Uhr.

¥ 133 qm WohnflŠche
¥ 340 qm GrundstŸck
¥ schlŸsselfertig

494.700494.700
¥ 133 qm WohnflŠche

Hochwertige DoppelhaushŠlfte in Berngau

Kontakt      mail: info@mhpbau.de        tel: 09181 9511

Ü B ER 2 0 0 0  Q UA D R ATM E T ER N AT U R S T E I N  L AG ER N D

ANDREAS GÖTZ · Oberried 1 · 92367 Pilsach · Tel. 09189 4141887

info@steinmanufaktur-goetz.de · www.steinmanufaktur-goetz.de

•  Granit 

•  Marmor

•  Treppen

•  Böden

•  Küchenarbeitsplatten

•  Fensterbänke

•  Grabmale 

•  Grabmalinschriften

SEIT 

2009

Ina Dehm
Verlagsleitung

Tel: 0 91 81 / 2 38-49
Fax: 0 91 81 / 2 38-48
dehm@wochenblattverlag.de

____________________________________
Stempel | Unterschrift Anzeigenkunde

  Abzug in Ordnung

  Weiterer Abzug erforderlich 

  Abzug nach Korrektur in Ordnung 

Dieses PDF wird nicht in Druckauflösung, sondern in niedriger Auflösung zur Ansicht erstellt.

Die erste Änderung ist für Sie kostenfrei. 
Für jede weitere Änderung behalten wir uns vor, je nach Aufwand 25,- Euro zu berechnen.

Eine Weitergabe der Anzeige an konkurrierende Medien ohne Erlaubnis ist nicht gestattet!

Anzeigengröße: 4 sp. / 70 mm

ET: KW 42/2023

Eine Korrektur durch den Kunden ist im Rahmen unseres 
Kundenservice im Anzeigenpreis inbegriffen.
Weitere Änderungswünsche werden kostenpflichtig durchgeführt.

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten: Mo.-Fr.  9 .00-18.00 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

kostenlose
Parkplätze
im Hof

PNeumarkt · Badstraße 2
Tel. 09181-33145

Auch für 

  lose E
inlagen

TEX Membranen 
Ausstattung
für trockene Füße

Besonders gute Dämpfung durch Energy Laufsohle besonders geeignet für Menschen mit 
Rücken- und Fussschmerzen (z.B. Fersensporn), strapazierten Beinen oder auch Arthrose.

verschiedene Modelle 
und Farben 
HD herausnehmbares 
Fussbett auch für med. Einlagen geeignet

G Comfort Rolling Fitness Energy Laufsohle
für Damen und Herren

Sie erreichen mit uns
über 7000 Haushalte 

M I T T E I L U N G S B L A T T  B E R G  B E R N G A U  P I L S A C H  S E N G E N T H A L

Zielgerichtet          Effizient            Preiswert

A U F  D E R  S U C H E  N A C H  P E R S O N A L ?
W E R B E N  S I E  I M  M I T T E I L U N G S B L A T T

 
 ANZEIGENVERWALTUNG LEHMEIER

0151 1153 82 35    -     ANZEIGENVERWALTUNG.LEHMEIER@GMAIL.COM
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RAILONE ist für uns mehr als ein 
Name. Als Technologieführer unserer 
Branche ist es unser Unternehmens-
ziel. Wir fertigen moderne Beton-
schwellen und innovative Fahrweg-
systeme für den Schienenverkehr. 
Außerdem bieten wir als Unterneh-
mensgruppe umfangreiche Leistun-
gen im Bereich Engineering und 
Anlagenbau. Und das alles bereits 
seit mehr als 60 Jahren. Um inter-
national innovativ und erfolgreich 
zu bleiben, brauchen wir Kollegen/
-innen, die jeden Tag aufs Neue mit 
uns an individuellen und qualitativ 
hochwertigen Lösungen für unsere 
Kunden arbeiten. 

Freu Dich auf ein mittelständisches 
Unternehmen, das mit Dir im Team 
die Lösungen von morgen gestaltet 
und mit einer modernen Unterneh-
menskultur für Deine persönliche 
Entwicklung sorgt.

Du möchtest gerne bei uns ein-
steigen? Dann bewirb Dich bei uns.

z.H. Kerstin Biehler
RAILONE GmbH 
Dammstraße 5 | 92318 Neumarkt
Tel +49 9181 8952-221
personal@railone.com  
www.railone.de

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn
im September 2024:

Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

BAHN FREI 
FÜR DIE ZUKUNFT


